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Hinweis auf einen Sonderdruck  
des Amtskuriers

Die Veröffentlichung der Ergebnisse der Wahlen der Ge-
meindevertretungen und der Bürgermeister am 25.05.2014 
erfolgt in einem Sonderdruck des Amtskuriers, der am 
06.06.2014 erscheint.

Ehrung langjähriger Gemeindevertreter

Auf der Amtsausschuss-Sitzung am 07.05.2014 wurde fol-
genden langjährigen Mitgliedern der Gemeindevertretungen für 
ihr langjähriges kommunalpolitisches Engagement die Ehren-
nadel des Städte- und Gemeindetages Mecklenburg-Vorpom-
mern e. V. verliehen:
Frau Gisela Migge - Gemeinde Groß Schwiesow, Frau Chri-
stel Hacker - Gemeinde Zehna,
Frau Hanna-Lore Seyer (nicht anwesend) und Herrn Roland 
Gayk - Gemeinde Mistorf,
Herrn Rolf Schmeckel - Gemeinde Plaaz, Herrn Rüdiger Plath 
und Herrn Jürgen Rantz - Gemeinde Sarmstorf 
Sie haben sich 20 Jahre als Gemeindevertreter erfolgreich für 
das Wohl ihrer Gemeinden eingesetzt und sich damit um die 
Demokratie und die gemeindliche Selbstverwaltung in beson-
derer Weise verdient gemacht. Mit diesen Worten nahm der 
stellv. Vorsitzende des Kreisverbandes Rostock des Städte- und 
Gemeindetages, Herr Axel Wiechmann, gemeinsam mit dem 
Amtsvorsteher, Herrn Lange, die Ehrung vor und bedankte sich 
bei den Geehrten.

Aus der Niederschrift der Sitzung  
der Gemeindevertretung Gülzow-Prüzen  

vom 08.05.2014

Drucksachen-	 Beschluss
nummer 
Öffentlicher Teil
24/14	 Die Satzung über die Festsetzung der He-

besätze für die Realsteuern der Gemeinde 
Gülzow-Prüzen wird beschlossen.

25/14	 Die Haushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2014 wird beschlossen.

26/14	 Die Zweite Satzung zur Änderung der 
Hauptsatzung der Gemeinde Gülzow-	
Prüzen wurde beschlossen.

Anschrift und Öffnungszeiten 
des Amtes Güstrow-Land
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Satzung über die Festsetzung der Hebesätze 
für die Realsteuern der Gemeinde  
Gülzow-Prüzen (Hebesatzsatzung)

Auf Grund des § 5 der Kommunalverfassung für das Land 
Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 13.07.2011 (GVOBl. M-V S. 777), des  
§ 25 des Grundsteuergesetzes (GrStG) vom 07. 08.1973 (BG-
Bl. I S. 965), zuletzt geändert durch Artikel 38 des Gesetzes 
vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794) und des § 16 des Gewerbe-
steuergesetzes (GewStG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 15.10.2002 (BGBl. I S. 4167), zuletzt geändert durch Ar-
tikel 4 des Gesetzes vom 26.06.2013 (BGBl. I S. 1809), wird 
nach Beschlussfassung der Gemeindevertretung Gülzow-Prü-
zen vom 08.05.2014 folgende Satzung erlassen:

§ 1 
Erhebungsgrundsatz

Die Gemeinde Gülzow-Prüzen erhebt
1.	 von dem in ihrem Gebiet liegenden Grundbesitz Grundsteu-

ern nach den Vorschriften des Grundsteuergesetzes,
2.	 eine Gewerbesteuer nach den Vorschriften des Gewerbe-

steuergesetzes.

§ 2 
Hebesätze

Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
1.	 Grundsteuer
 	 a) 	 Grundsteuer A (für land- und 
		  forstwirtschaftliche Betriebe)	 450 v. H.
 	 b) 	 Grundsteuer B (für Grundstücke)	 380 v. H.
2.	 Gewerbesteuer	 400 v. H.
Die vorstehenden Hebesätze gelten für das Haushaltsjahr 2014.

§ 3 
In-Kraft-Treten

Die Satzung tritt ab dem 01.01.2014 in Kraft.

Prüzen, d. 09.05.2014

Hiermit ist die am 08.05.2014 beschlossene Satzung über 
die Festsetzung der Hebesätze für die Realsteuern der Ge-
meinde Gülzow-Prüzen (Hebesatzsatzung), ausgefertigt am 
09.05.2014, bekannt gemacht.
Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und 
Formvorschriften verstoßen wurde, können diese nach § 5 der 
Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern 
vom 13.07.2011 (GVOBl. M-V S. 777) geltend gemacht wer-
den. Diese Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von An-
zeige-, Genehmigungs- und Bekanntmachungsvorschriften.

Haushaltssatzung der Gemeinde  
Gülzow-Prüzen für das Haushaltsjahr 2014

Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Me-
cklenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Gemeinde-
vertretung vom 08.05.2014 und mit Genehmigung der Rechts-
aufsichtsbehörde folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 wird 
1. 	 im Ergebnishaushalt
	 a)	 der Gesamtbetrag der 
		  ordentlichen Erträge auf	 1.697.400 EUR
		  der Gesamtbetrag der 
		  ordentlichen Aufwendungen auf	 1.598.700 EUR
		  der Saldo der ordentlichen 
		  Erträge und Aufwendungen auf	 98.700 EUR
	 b)	 der Gesamtbetrag der 
		  außerordentlichen Erträge auf	 0 EUR
		  der Gesamtbetrag der außer-
		  ordentlichen Aufwendungen auf	 0 EUR
		  der Saldo der außerordentlichen 
		  Erträge und Aufwendungen auf	 0 EUR
	 c)	 das Jahresergebnis vor der 
		  Veränderung der Rücklagen auf	 98.700 EUR
		  die Einstellung in Rücklagen auf	 0 EUR
		  die Entnahmen aus Rücklagen auf	 0 EUR
		  das Jahresergebnis nach 
		  Veränderung der Rücklagen auf	 98.700 EUR
2. 	 im Finanzhaushalt
	 a)	 die ordentlichen Einzahlungen 
		  auf	 1.581.900 EUR
		  die ordentlichen Auszahlungen 
		  auf	 1.428.400 EUR
		  der Saldo der ordentlichen Ein- 
		  und Auszahlungen auf	 153.500 EUR
	 b)	 die außerordentlichen 
		  Einzahlungen auf	 0 EUR
		  die außerordentlichen 
		  Auszahlungen auf	 0 EUR
		  der Saldo der außerordentlichen 
		  Ein- und Auszahlungen auf	 0 EUR
	 c)	 die Einzahlungen aus Investitions-
		  tätigkeit auf	 209.600 EUR
		  die Auszahlungen aus Investitions-
		  tätigkeit auf	 389.100 EUR
		  der Saldo der Ein- und 
		  Auszahlungen aus Investitions-
		  tätigkeit auf	 -179.500 EUR
	 d)	 die Einzahlungen aus Finanzierungs-
		  tätigkeit auf	 206.000 EUR
		  die Auszahlungen aus Finanzierungs-
		  tätigkeit auf	 180.000 EUR
		  der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
		  aus Finanzierungstätigkeit auf	 26.000 EUR
festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und

Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen 
werden nicht getätigt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit

Der Höchstbetrag der Kredite zur 
Sicherung der Zahlungsfähigkeit wird 
festgesetzt auf	 157.400 EUR.



Güstrow-Land	 – 4 –	 Nr. 06/2014

 

§ 5
Hebesätze

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
Siehe Hebesatzsatzung

§ 6
Stellen gemäß Stellenplan

Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen be-
trägt 2,75 Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 7
Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12. 
des Haushaltsvorvorjahres betrug	 1.406.532 EUR.
Der voraussichtliche Stand des 
Eigenkapitals zum 31.12. des Haushalts-
vorjahres beträgt	 1.265.032 EUR
und zum 31.12. des Haushaltsjahres	 1.381.132 EUR.

Die Jahresabschlüsse für die Jahre 2012 und 2013 liegen noch 
nicht vor, somit handelt es sich um vorläufige Angaben.

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 15.05.2014 
mit Auflagen erteilt. Der Stellenplan für das Haushaltsjahr 
2014 wurde genehmigt.

Gülzow-Prüzen, den 19.05.2014 

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme

vom 09.06.2014 (Montag) bis 18.06.2014 (Mittwoch)
zu folgenden Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, 
Donnerstag, Freitag 	 von 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 	 von 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 	 von 14:00 - 18:00 Uhr 
im Amtsgebäude, Zimmer 103
öffentlich aus.

Zweite Satzung zur Änderung der  
Hauptsatzung der Gemeinde Gülzow-Prüzen 

Auf der Grundlage des § 5 der Kommunalverfassung für das 
Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) vom 13.07.2011 
(GVOBl. M-V S. 777) wird nach Beschluss der Gemeindever-
tretung Gülzow-Prüzen vom 08.05.2014 und nach Anzeige bei 
der Rechtsauf-sichtsbehörde folgende Satzung erlassen:

Artikel 1
Änderung der Hauptsatzung

Die Hauptsatzung der Gemeinde Gülzow-Prüzen vom 10.09.2009, 
zuletzt geändert am 18.01.2012, wird wie folgt geändert:
1.	 § 7 „Entschädigungen“ erhält folgende Fassung:
(1) Der Bürgermeister erhält eine monatliche funktionsbezo-
genen Aufwandsentschädigung von 1.000,- EUR. Im Krank-

heitsfall wird diese Entschädigung 6 Wochen weiter gezahlt. 
Eine Weiterzahlung erfolgt auch bei urlaubsbedingter Abwe-
senheit, soweit diese zu vertretenden Zeiten nicht über 3 Mo-
nate hinausgehen.
(2) Die Stellvertreter des Bürgermeisters erhalten bei Verhinde-
rung des Bürgermeisters für die Stellvertretung ein Dreißigstel 
der Bürgermeisterentschädigung nach Abs. 1 pro Vertretungstag. 
Nach drei Monaten Vertretung erhält die stellvertretende Person 
die volle Aufwandsentschädigung nach Abs. 1. 
(3) Die Mitglieder der Gemeindevertretung erhalten für Sit-
zungen der Gemeindevertretung und ihrer Ausschüsse eine 
sitzungsbezogene Aufwandsentschädigung von 40,- EUR. 
Gleiches gilt für sachkundige Einwohner für die Teilnahme 
an Sitzungen des Ausschusses in den sie gewählt worden sind. 
Ausschussvorsitzende erhalten für jede von ihnen geleitete 
Ausschusssitzung 60,- EUR.
(4) Pro Tag wird nur ein Sitzungsgeld gewährt.

Artikel 2
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Gülzow, d. 22.05.2014 

Hiermit ist die am 08.05.2014 beschlossene Zweite Satzung 
zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Gülzow-Prüzen, 
ausgefertigt am 22.05.2014, bekannt gemacht.
Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und 
Formvorschriften verstoßen wurde, können diese nach § 5 der 
Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern 
vom 13.07.2011 (GVOBl. M-V S. 777) nur innerhalb eines 
Jahres nach der Bekanntmachung geltend gemacht werden. 	
Diese Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von Anzei-
ge-, Genehmigungs- und Bekanntmachungsvorschriften.

Aus der Niederschrift der Sitzung  
der Gemeindevertretung Gutow 

vom 19.05.2014

Drucksachen-	 Beschluss
nummer
Öffentlicher Teil
09/14	 Die Gemeindevertretung Gutow be-

schließt mit Wirkung zum 01.03.2015 mit 
der Rheingas Handel GmbH & Co. KG 
mit Sitz in 01099 Dresden, Königsbrücker 
Straße 75 einen neuen Wegenutzungs-
vertrag in der anliegenden Fassung abzu-
schließen.

 	 Die Laufzeit des Vertrages beträgt 20 Jahre.
10/14	 Dem Vertrag zur Übertragung der Trä-

gerschaft und zur Betreibung der Kinder-
tagesstätte „Inselseeschwalben“ der Ge-
meinde Gutow zum 01.09.2014 zwischen 
der Gemeinde Gutow und dem Deutschen 
Roten Kreuz Kreisverband Güstrow e. V. 
wird zugestimmt.
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Nichtöffentlicher Teil
11/14	 Der Veräußerung einer Teilfläche von ca. 

185 qm aus dem Flurstück 10 der Flur 1  
Gemarkung Schönwolde wird zuge-
stimmt. 

Aus der Niederschrift der Sitzung der  
Gemeindevertretung Kuhs vom 20.05.2014

Drucksachen-	 Beschluss
nummer
Öffentlicher Teil
05/14	 Die Gemeindevertretung stimmt der Wahl 

von Kamerad Mario Raffel als Gemein-
dewehrführer zu und ernennt ihn für die 
Dauer von sechs Jahren zum Ehrenbeam-
ten.

06/14	 Die Gemeindevertretung stimmt der Wahl 
von Kamerad Markus Kreuzer als stellv. 
Gemeindewehrführer zu und ernennt ihn 
für die Dauer von sechs Jahren zum Eh-
renbeamten.

07/14	 Die Durchführung der Oberflächensanie-
rung mit doppelter Oberflächenbehandlung 
des Teilstückes der Ringstraße in Kuhs 
wird beschlossen. Die Vergabe erfolgt an 
die Firma Asphalt Technik Nord GmbH 
zum Angebotspreis von 14.065,80 EUR.

Nicht öffentlicher Teil
08/14	 Einem Antrag auf Ratenzahlung der Ge-

werbesteuer wird zugestimmt.

Haushaltssatzung der Gemeinde Lohmen 
für das Haushaltsjahr 2014

Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes  
Mecklenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Ge-
meindevertretung vom 23.04.2014 und mit Genehmigung der 
Rechtsaufsichtsbehörde folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1 
Ergebnis- und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 wird
1. 	 im Ergebnishaushalt
	 a)	 der Gesamtbetrag der 
		  ordentlichen Erträge auf	 1.955.400 EUR
		  der Gesamtbetrag der 
		  ordentlichen Aufwendungen auf	 1.805.400 EUR
		  der Saldo der ordentlichen 
		  Erträge und Aufwendungen auf	 150:000 EUR
	 b)	 der Gesamtbetrag der außer-
		  ordentlichen Erträge auf	 0 EUR
		  der Gesamtbetrag der 
		  außerordentlichen Aufwendungen auf	 0 EUR
		  der Saldo der außerordentlichen 
		  Erträge und Aufwendungen auf	 0 EUR

	 c)	 das Jahresergebnis vor der 
		  Veränderung der Rücklagen auf	 150:000 EUR
		  die Einstellung in Rücklagen auf	 0 EUR
		  die Entnahmen aus Rücklagen auf	 0 EUR
		  das Jahresergebnis nach 
		  Veränderung der Rücklagen auf	 150:000 EUR
2. 	 im Finanzhaushalt
	 a)	 die ordentlichen Einzahlungen auf	 1.883.900 EUR
		  die ordentlichen Auszahlungen auf	 1.698.200 EUR
		  der Saldo der ordentlichen 
		  Ein- und Auszahlungen auf	 185.700 EUR
	 b)	 die außerordentlichen 
		  Einzahlungen auf	 0 EUR
		  die außerordentlichen 
		  Auszahlungen auf	 0 EUR
		  der Saldo der außer-
		  ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf	 0 EUR
	 c)	 die Einzahlungen aus Investitions-
		  tätigkeit auf	 250.300 EUR
		  die Auszahlungen aus Investitions-
		  tätigkeit auf	 368.100 EUR
		  der Saldo der Ein- und 
		  Auszahlungen aus Investitions-
		  tätigkeit auf	 -117.800 EUR
	 d)	 die Einzahlungen aus Finan-
		  zierungstätigkeit auf	 250.200 EUR
		  die Auszahlungen aus Finan-
		  zierungstätigkeit auf	 318.100 EUR
		  der Saldo der Ein- und 
		  Auszahlungen aus Finanzierungs-
		  tätigkeit auf	 -67.900 EUR
festgesetzt.

§ 2 
Kredite für Investitionen und  

Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsför-
dermaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4 
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit

Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfä-
higkeit wird festgesetzt
auf	 186.500 EUR

§ 5 
Hebesätze

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. 	 Grundsteuer
	 a) 	 für die land- und forstwirtschaftlichen 
		  Betriebe (Grundsteuer A) auf	 233 v. H.
	 b) 	 für die Grundstücke
		  (Grundsteuer B) auf	 314 v. H.
2. 	 Gewerbesteuer auf	 200 v. H.

§ 6 
Stellen gemäß Stellenplan

Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen be-
trägt 6,75 Vollzeitäquivalente (VzÄ).
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§ 7 
Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals 
zum 31.12. des Haushaltsvorvorjahres 
betrug	 2.306.864,44 EUR
Der voraussichtliche Stand des 
Eigenkapitals zum 31.12. des 
Haushaltsvorjahres beträgt	 1.220.864,44 EUR
und zum 31.12. des Haushaltsjahres	 1.370.864,44 EUR
Für die Jahre 2012 und 2013 liegen noch keine Jahresabschlüs-
se vor, somit handelt es sich nur um vorläufige Angaben.
Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 12.05.2014 
mit Auflagen erteilt. Der Stellenplan für das Haushaltsjahr 
2014 wurde genehmigt.

Lohmen, den 19.05.2014

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnah-
me vom 09.06.2014 (Montag) bis 18.06.2014 (Mittwoch) zu 
folgenden Öffnungszeiten	 Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag von 	 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag von 	 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag von	 14:00 - 18:00 Uhr
im Amtsgebäude, Zimmer 103
öffentlich aus.

Aus der Niederschrift der Sitzung der  
Gemeindevertretung Lüssow vom 14.05.2014

Drucksachen-	 Beschluss
nummer
Öffentlicher Teil
05/14	 Die Haushaltssatzung für das Haushalts-

jahr 2014 wurde beschlossen
06/14	 Dem Beschluss zur Gemeindegrenzände-

rung im Flurbereinigungsverfahren „Alte 
Nebel“ wurde zugestimmt.

Nichtöffentlicher Teil
	 Vier Bauanträgen wird zugestimmt.

Haushaltssatzung der Gemeinde Lüssow  
für das Haushaltsjahr 2014

Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Gemeindevertre-
tung vom 14.05.2014 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 wird 
1. 	 im Ergebnishaushalt
	 a)	 der Gesamtbetrag der 
	 	 ordentlichen Erträge auf	 1.346.600 EUR
	 	 der Gesamtbetrag der 
	 	 ordentlichen Aufwendungen auf	 1.170.900 EUR
	 	 der Saldo der ordentlichen Erträge 
	 	 und Aufwendungen auf	 175.700 EUR
	 b)	 der Gesamtbetrag der außer-
	 	 ordentlichen Erträge auf	 0 EUR
	 	 der Gesamtbetrag der außer-
	 	 ordentlichen Aufwendungen auf	 0 EUR
	 	 der Saldo der außerordentlichen 
	 	 Erträge und Aufwendungen auf	 0 EUR
	 c)	 das Jahresergebnis vor der 
	 	 Veränderung der Rücklagen auf	 175.700 EUR
	 	 die Einstellung in Rücklagen auf	 0 EUR
	 	 die Entnahmen aus Rücklagen auf	 0 EUR
	 	 das Jahresergebnis nach 
	 	 Veränderung der Rücklagen auf	 175.700 EUR
2. 	 im Finanzhaushalt
	 a)	 die ordentlichen Einzahlungen 
	 	 auf	 1.284.200 EUR
	 	 die ordentlichen Auszahlungen 
	 	 auf	 1.046.300 EUR
	 	 der Saldo der ordentlichen Ein- 
	 	 und Auszahlungen auf	 237.900 EUR
	 b)	 die außerordentlichen Einzahlungen 
	 	 auf	 0 EUR
	 	 die außerordentlichen Auszahlungen 
	 	 auf	 0 EUR
	 	 der Saldo der außerordentlichen Ein- 
	 	 und Auszahlungen auf	 0 EUR
	 c)	 die Einzahlungen aus Investitions-
	 	 tätigkeit auf	 154.400 EUR
	 	 die Auszahlungen aus Investitions-
	 	 tätigkeit auf	 197.500 EUR
	 	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
	 	 aus Investitionstätigkeit auf	 -43.100 EUR
	 d)	 die Einzahlungen aus Finanzierungs-
	 	 tätigkeit auf	 188.900 EUR
	 	 die Auszahlungen aus Finanzierungs-
	 	 tätigkeit auf	 383.700 EUR
	 	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
	 	 aus Finanzierungstätigkeit auf	 -194.800 EUR
festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und

Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit

Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung 
der Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt
auf	 128.200 EUR.



Nr. 06/2014	 – 7 –	 Güstrow-Land

§ 5
Hebesätze

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. 	 Grundsteuer
	 a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
		  Betriebe (Grundsteuer A) auf	 280 v. H.
	 b) 	 für die Grundstücke
		  (Grundsteuer B) auf	 370 v. H.
2. 	 Gewerbesteuer auf	 370 v. H.

§ 6
Stellen gemäß Stellenplan

Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen be-
trägt 0,0 Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 7
Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12. 
des Haushaltsvorvorjahres betrug	 1.095.155 EUR.
Der voraussichtliche Stand des 
Eigenkapitals zum 31.12. des 
Haushaltsvorjahres beträgt	 1.102.055 EUR
und zum 31.12. des Haushaltsjahres	 1.285.955 EUR.

Die Jahresabschlüsse für die Jahre 2012 und 2013 liegen noch 
nicht vor, somit handelt es sich um vorläufige Angaben.

Lüssow, den 14.05.2014

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme

vom 09.06.2014 (Montag) bis 18.06.2014 (Mittwoch) 
zu folgenden Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, 
Donnerstag, Freitag 	 von 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 	 von 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 	 von 14:00 - 18:00 Uhr 
im Amtsgebäude, Zimmer 103
öffentlich aus.

Aus der Niederschrift der Sitzung der  
Gemeindevertretung Mistorf vom 05.05.2014

Drucksachen-	 Beschluss
nummer
Öffentlicher Teil
02/14	 Die Haushaltssatzung für das Haushalts-

jahr 2014 wurde beschlossen

03/14	 Die Gemeindevertretung beschließt die 
Erhöhung der Aufwandsentschädigung 
der FFw Mistorf. Die monatliche Entschä-
digung beträgt ab dem 01.01.2014 für den 
Wehrführer 80,00 EUR und für den stell-
vertretenden Wehrführer 40,00 EUR.

Haushaltssatzung der Gemeinde Mistorf  
für das Haushaltsjahr 2014

Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Gemeindevertre-
tung vom 05.05.2014 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 wird 
1. 	 im Ergebnishaushalt
	 a)	 der Gesamtbetrag der 
		  ordentlichen Erträge auf	 676.400 EUR
		  der Gesamtbetrag der ordentlichen 
		  Aufwendungen auf	 694.500 EUR
		  der Saldo der ordentlichen Erträge 
		  und Aufwendungen auf	 -18.100 EUR
	 b)	 der Gesamtbetrag der 
		  außerordentlichen Erträge auf	 0 EUR
		  der Gesamtbetrag der außer-
		  ordentlichen Aufwendungen auf	 0 EUR
		  der Saldo der außerordentlichen 
		  Erträge und Aufwendungen auf	 0 EUR
	 c)	 das Jahresergebnis vor der 
		  Veränderung der Rücklagen auf	 -18.100 EUR
		  die Einstellung in Rücklagen auf	 0 EUR
		  die Entnahmen aus Rücklagen auf	 18.100 EUR
		  das Jahresergebnis nach Veränderung 
		  der Rücklagen auf	 0 EUR
2. 	 im Finanzhaushalt
	 a)	 die ordentlichen Einzahlungen auf	 553.500 EUR
		  die ordentlichen Auszahlungen auf	 553.900 EUR
		  der Saldo der ordentlichen Ein- und 
		  Auszahlungen auf	 -400 EUR
	 b)	 die außerordentlichen Einzahlungen 
		  auf	 0 EUR
		  die außerordentlichen Auszahlungen 
		  auf	 0 EUR
		  der Saldo der außerordentlichen Ein- 
		  und Auszahlungen auf	 0 EUR
	 c)	 die Einzahlungen aus Investitions-
		  tätigkeit auf	 7.100 EUR
		  die Auszahlungen aus Investitions-
		  tätigkeit auf	 84.600 EUR
		  der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
		  aus Investitionstätigkeit auf	 -77.500 EUR
	 d)	 die Einzahlungen aus Finanzierungs-
		  tätigkeit auf	 132.500 EUR
		  die Auszahlungen aus Finanzierungs-
		  tätigkeit auf	 54.600 EUR
		  der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
		  aus Finanzierungstätigkeit auf	 77.900 EUR
festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und

Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.
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§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit

Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung 
der Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt auf	 54.600 EUR.

§ 5
Hebesätze

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. 	 Grundsteuer
	 a) 	 für die land- und forstwirtschaftlichen 
	 	 Betriebe (Grundsteuer A) auf	 280 v. H.
	 b) 	 für die Grundstücke
	 	 (Grundsteuer B) auf	 380 v. H.
2. 	 Gewerbesteuer auf	 380 v. H.

§ 6
Stellen gemäß Stellenplan

Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen be-
trägt 0,75 Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 7
Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12. 
des Haushaltsvorvorjahres betrug	  1.070.858 EUR.
Der voraussichtliche Stand des 
Eigenkapitals zum 31.12. des 
Haushaltsvorjahres beträgt	 1.084.258 EUR
und zum 31.12. des Haushaltsjahres	 1.073.258 EUR.

Die Jahresabschlüsse 2012 und 2013 liegen noch nicht vor, so-
mit handelt es sich um vorläufige Angaben.

Mistorf, den 05.05.2014 

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme

vom 09.06.2014 (Montag) bis 18.06.2014 (Mittwoch)
zu folgenden Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, 
Donnerstag, Freitag 	 von 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 	 von 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 	 von 14:00 - 18:00 Uhr 
im Amtsgebäude, Zimmer 103
öffentlich aus.

Aus der Niederschrift der Sitzung  
der Gemeindevertretung Mühl Rosin  

vom 15.05.2014

Drucksachen-	 Beschluss
nummer
Öffentlicher Teil
04/14	 Die Gemeinde beschließt die Haushalts-

satzung für das Haushaltsjahr 2014.
05/14	 Der Zweiten Satzung zur Änderung der 

Hauptsatzung der Gemeinde Mühl Rosin 
wird zugestimmt.

06/14	 Die Gemeindevertretung beschließt die 
Erhöhung der Aufwandsentschädigung 
der FFw Bölkow. Die monatliche Ent-
schädigung beträgt ab dem 01.01.2014 für 
den Wehrführer 100,00 EUR und für sei-
nen Stellvertreter 50,00 EUR.

07/14	 Dem Beschluss zur Erklärung des Ein-
vernehmens gemäß § 16 KiföG M-V zu 
den geschlossenen Leistungsverträgen der 
Kindertagesstätte der Gemeinde Mühl Ro-
sin wird zugestimmt.

08/14	 Der Aufhebung der Satzung über die Nut-
zung der Kinderbetreuungseinrichtungen 
der Gemeinde Mühl Rosin und die Erhe-
bung von Gebühren für die Betreuung von 
Kindern wird zugestimmt.

Haushaltssatzung der Gemeinde Mühl Rosin 
für das Haushaltsjahr 2014

Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Gemeindevertre-
tung vom 15.05.2014 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 wird 
1. 	 im Ergebnishaushalt
	 a)	 der Gesamtbetrag der 
	 	 ordentlichen Erträge auf	 1.578.000 EUR
	 	 der Gesamtbetrag der 
	 	 ordentlichen Aufwendungen auf	 1.583.000 EUR
	 	 der Saldo der ordentlichen Erträge 
	 	 und Aufwendungen auf	 -5.000 EUR
	 b)	 der Gesamtbetrag der außer-
	 	 ordentlichen Erträge auf	 0 EUR
	 	 der Gesamtbetrag der außer-
	 	 ordentlichen Aufwendungen auf	 0 EUR
	 	 der Saldo der außerordentlichen 
	 	 Erträge und Aufwendungen auf	 0 EUR
	 c)	 das Jahresergebnis vor der 
	 	 Veränderung der Rücklagen auf	 -5.000 EUR
	 	 die Einstellung in Rücklagen auf	 0 EUR
	 	 die Entnahmen aus Rücklagen auf	 5.000 EUR
	 	 das Jahresergebnis nach 
	 	 Veränderung der Rücklagen auf	 0 EUR
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2.	 im Finanzhaushalt
	 a)	 die ordentlichen Einzahlungen 
		  auf	 1.403.200 EUR
		  die ordentlichen Auszahlungen
		  auf	 1.338.200 EUR
		  der Saldo der ordentlichen Ein- 
		  und Auszahlungen auf	 65.000 EUR
	 b)	 die außerordentlichen Einzahlungen 
		  auf	 0 EUR
		  die außerordentlichen Auszahlungen 
		  auf	 0 EUR
		  der Saldo der außerordentlichen Ein- 
		  und Auszahlungen auf	 0 EUR
	 c)	 die Einzahlungen aus Investitions-
		  tätigkeit auf	 22.800 EUR
		  die Auszahlungen aus Investitions-
		  tätigkeit auf	 34.800 EUR
		  der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
		  aus Investitionstätigkeit auf	 -12.000 EUR
	 d)	 die Einzahlungen aus Finanzierungs-
		  tätigkeit auf	 139.800 EUR
		  die Auszahlungen aus Finanzierungs-
		  tätigkeit auf	 192.800 EUR
		  der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
		  aus Finanzierungstätigkeit auf	 -53.000 EUR
festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und

Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit

Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung 
der Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt auf	 139.800 EUR.

§ 5
Hebesätze

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1.	 Grundsteuer
	 a) 	 für die land- und forstwirtschaftlichen 
		  Betriebe (Grundsteuer A) auf	 280 v. H.
	 b) 	 für die Grundstücke
		  (Grundsteuer B) auf	 380 v. H.
2.	 Gewerbesteuer auf	 370 v. H.

§ 6
Stellen gemäß Stellenplan

Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen be-
trägt 10,125 Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 7
Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12. 
des Haushaltsvorvorjahres betrug	 3.120.283 EUR.
Der voraussichtliche Stand des 
Eigenkapitals zum 31.12. des 
Haushaltsvorjahres beträgt	 3.110.283 EUR
und zum 31.12. des Haushaltsjahres	 3.128.083 EUR.

Die Jahresabschlüsse 2012 und 2013 liegen noch nicht vor, so-
mit handelt es sich um vorläufige Angaben.

Mühl Rosin, den 15.05.2014

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme

vom 09.06.2014 (Montag) bis 18.06.2014 (Mittwoch)
zu folgenden Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, 
Donnerstag, Freitag 	 von 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 	 von 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 	 von 14:00 - 18:00 Uhr 
im Amtsgebäude, Zimmer 103
öffentlich aus.

Zweite Satzung zur Änderung der  
Hauptsatzung der Gemeinde Mühl Rosin 

Auf der Grundlage des § 5 der Kommunalverfassung für das 
Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) vom 13.07.2011 
(GVOBl. M-V S. 777) wird nach Beschluss der Gemeindever-
tretung Mühl Rosin vom 15.05.2014 und nach Anzeige bei der 
Rechtsaufsichtsbehörde folgende Satzung erlassen:

Artikel 1
Änderung der Hauptsatzung

Die Hauptsatzung der Gemeinde Mühl Rosin vom 08.09.2009, 
zuletzt geändert am 17.01.2012, wird wie folgt geändert:

1. 	 § 7 „Entschädigungsordnung“ erhält folgende Fassung:

(1) Der Bürgermeister oder die Bürgermeisterin erhält eine mo-
natliche funktionsbezogene Aufwandsentschädigung von 750,- 
EUR. Im Krankheitsfall wird diese Entschädigung 6 Wochen 
weiter gezahlt. Eine Weiterzahlung erfolgt auch bei urlaubsbe-
dingter Abwesenheit, soweit diese zu vertretenden Zeiten nicht 
über 3 Monate hinausgehen.
(2) Die erste stellvertretende Person des ehrenamtlichen Bür-
germeisters oder der ehrenamtlichen Bürgermeisterin erhält 
monatlich 150,- EUR. Ein zusätzliches Sitzungsgeld erhält die 
erste stellvertretende Person nicht. 
Bei Verhinderung des Bürgermeisters oder der Bürgermeisterin 
erhalten die stellvertretenden Personen für die Stellvertretung 
ein Dreißigstel der Bürgermeisterentschädigung nach Abs. 1 
pro Tag ab dem jeweils 4.Tag der Vertretung. 
Nach drei Monaten Vertretung erhält die stellvertretende Per-
son die volle Aufwandsent-schädigung nach Abs. 1. Damit ent-
fallen Aufwandsentschädigungen für die Stellvertretung und 
das Sitzungsgeld.
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(3) Die Mitglieder der Gemeindevertretung erhalten für Sit-
zungen der Gemeindevertretung und ihrer Ausschüsse eine 
sitzungsbezogene Aufwandsentschädigung von 40,- EUR. 
Gleiches gilt für sachkundige Einwohner für die Teilnahme 
an Sitzungen des Ausschusses in den sie gewählt worden sind. 
Ausschussvorsitzende erhalten für jede von ihnen geleitete 
Ausschusssitzung 60,- EUR.
(4) Pro Tag wird nur ein Sitzungsgeld gewährt.

Artikel 2
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Mühl Rosin, 16.05.2014

Hiermit ist die am 15.05.2014 beschlossene Zweite Satzung zur 
Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Mühl Rosin, ausge-
fertigt am 16.05.2014, bekannt gemacht.
Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und 
Formvorschriften verstoßen wurde, können diese nach § 5 der 
Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern 
vom 13.07.2011 (GVOBl. M-V S. 777) nur innerhalb eines 
Jahres nach der Bekanntmachung geltend gemacht werden. 	
Diese Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von Anzei-
ge-, Genehmigungs- und Bekanntmachungsvorschriften.

Aus der Niederschrift der Sitzung der  
Gemeindevertretung Plaaz vom 06.05.2014

Drucksachen-	 Beschluss
nummer
Öffentlicher Teil
03/14	 Die Haushaltssatzung für das Haushalts-

jahr 2014 wird beschlossen.
04/14	 Die Gemeindevertretung beschließt die 

Erhöhung der Aufwandsentschädigung 
der FFw Mistorf. Die monatliche Entschä-
digung beträgt ab dem 01.01.2014 für den 
Wehrführer 80,00 EUR und für den stell-
vertretenden Wehrführer 40,00 EUR.

05/14	 Dem Beschluss zur Renaturierung des 
Spoitgendorfer Baches wird zugestimmt.

06/14	 Die Gemeindevertretung stimmt dem 
Abschluss von Eintrittsverträgen für den 
Windpark Glasewitz zu.

Haushaltssatzung der Gemeinde Plaaz  
für das Haushaltsjahr 2014

Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Gemeindevertre-
tung vom 06.05.2014 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1 
Ergebnis- und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 wird
1. 	 im Ergebnishaushalt
	 a)	 der Gesamtbetrag der ordentlichen 
	 	 Erträge auf	 957.500 EUR
	 	 der Gesamtbetrag der 
	 	 ordentlichen Aufwendungen auf	 992.700 EUR
	 	 der Saldo der ordentlichen 
	 	 Erträge und Aufwendungen auf	 -35.200 EUR
	 b)	 der Gesamtbetrag der außer-
	 	 ordentlichen Erträge auf	 0 EUR
	 	 der Gesamtbetrag der 
	 	 außerordentlichen Aufwendungen auf	 0 EUR
	 	 der Saldo der außer-
	 	 ordentlichen Erträge und 
	 	 Aufwendungen auf	 0 EUR
	 c)	 das Jahresergebnis vor der 
	 	 Veränderung der Rücklagen auf	 -35.200 EUR
	 	 die Einstellung in Rücklagen auf	 0 EUR
	 	 die Entnahmen aus Rücklagen auf	 8.700 EUR
	 	 das Jahresergebnis nach 
	 	 Veränderung der Rücklagen auf	 -26.500 EUR
2. 	 im Finanzhaushalt
	 a)	 die ordentlichen Einzahlungen auf	 733.600 EUR
	 	 die ordentlichen Auszahlungen auf	 829.800 EUR
	 	 der Saldo der ordentlichen 
	 	 Ein- und Auszahlungen auf	 -96.200 EUR
	 b)	 die außerordentlichen 
	 	 Einzahlungen auf	 0 EUR
	 	 die außerordentlichen 
	 	 Auszahlungen auf	 0 EUR
	 	 der Saldo der außer-
	 	 ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf	 0 EUR
	 c)	 die Einzahlungen aus Investitions-
	 	 tätigkeit auf	 34.200 EUR
	 	 die Auszahlungen aus Investitions-
	 	 tätigkeit auf	 30.700 EUR
	 	 der Saldo der Ein- und 
	 	 Auszahlungen aus Investitions-
	 	 tätigkeit auf	 3.500 EUR
	 d)	 die Einzahlungen aus Finanzierungs-
	 	 tätigkeit auf	 222.400 EUR
	 	 die Auszahlungen aus Finan-
	 	 zierungstätigkeit auf	 129.700 EUR
	 	 der Saldo der Ein- und 
	 	 Auszahlungen aus Finanzierungs-
	 	 tätigkeit auf	 92.700 EUR
festgesetzt.

§ 2 
Kredite für Investitionen und  

Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4 
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit

Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfä-
higkeit wird festgesetzt
auf	 72.500 EUR
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§ 5 
Hebesätze

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. 	 Grundsteuer
	 a) 	 für die land- und forstwirtschaftlichen 
		  Betriebe (Grundsteuer A) auf	 300 v. H.
	 b) 	 für die Grundstücke
		  (Grundsteuer B) auf	 400 v. H.
2. 	 Gewerbesteuer auf	 370 v. H.

§ 6 
Stellen gemäß Stellenplan

Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen be-
trägt 1,00 Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 7 
Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals 
zum 31.12. des Haushaltsvorvorjahres betrug	  1.208.209 EUR
Der voraussichtliche Stand des 
Eigenkapitals zum 31.12. des Haushalts-
vorjahres beträgt	 1.208.509 EUR
und zum 31.12. des Haushaltsjahres	 1.088.509 EUR

Die Jahresabschlüsse 2012 und 2013 liegen noch nicht vor, so-
mit handelt es sich um vorläufige Angaben.

Plaaz, den 06.05.2014
Ort, Datum

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnah-
me vom 09.06.2014 (Montag) bis 18.06.2014 (Mittwoch) zu 
folgenden Öffnungszeiten	 Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag von 	 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag von 	 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag von 	 14:00 - 18:00 Uhr
im Amtsgebäude, Zimmer 103
öffentlich aus.

Aus der Niederschrift der Sitzung der  
Gemeindevertretung Zehna vom 22.05.2014

Drucksachen-	 Beschluss
nummer
Öffentlicher Teil
01/14	 Die Haushaltssatzung für das Haushalts-

jahr 2014 wird beschlossen.

02/14	 Die Gemeindevertretung beschließt die 
Erhöhung der Aufwandsentschädigung 
für den Wehrführer auf 80,00 EUR und 
für den stellv. Wehrführer auf 40,00 EUR/
Monat ab dem 01.01.2014.

03/14	 Der Bürgermeister und der Kämmerer 
des Amtes Güstrow-Land erhalten die 
Vollmacht zur Einholung von Kreditan-
geboten und zur Umschuldung des Wohn-
raummodernisierungskredites.

04/14	 Der Einziehung des öffentlichen Weges 
in Zehna Flurstück 123 Flur 4 Gemarkung 
Zehna nach § 9 Abs. 1 des Straßen- und 
Wegegesetzes M-V wird zugestimmt.

Nicht öffentlicher Teil
05/14	 Der Veräußerung einer Teilfläche aus 

dem Flurstück 75 der Flur 3 Gemar-
kung Zehna, bebaut mit dem Wohnhaus 
Dorfstraße 44, wird zugestimmt.

06/14	 Der Veräußerung einer Teilfläche aus 
dem Flurstück 75 der Flur 3 Gemar-
kung Zehna, bebaut mit dem Wohnhaus 
Dorfstraße 45, wird zugestimmt.

07/14	 Der Veräußerung des Flurstücks 123 
der Flur 4 Gemarkung Zehna wird zuge-
stimmt.

	

Staatliches Amt 
für Landwirtschaft und Umwelt 
Mittleres Mecklenburg
-Flurneuordnungsbehörde-

Vfg.
Az.: 30a/5433.5-113-72-0006

Flurbereinigungsverfahren „Recknitz II“

Gemeinde: Stadt Laage	 Landkreis Rostock
Öffentliche Bekanntmachung

Ladung zur Auslegung und Erläuterung  
der Wertermittlungsergebnisse

Im Flurbereinigungsverfahren „Recknitz II“ werden die 
Nachweise über die Ergebnisse der Wertermittlung zur 
Einsichtnahme für die Beteiligten ausgelegt. Diese Ausle-
gung erfolgt in der Zeit vom:
16. Juni 2014 bis 30. Juni 2014
in den Ämtern Mecklenburgische Schweiz und Güstrow-
Land sowie in der Stadt Laage
und kann zu den jeweiligen Sprechzeiten eingesehen werden.
Die Einsicht ist auch im Staatlichen Amt für Landwirtschaft 
und Umwelt Mittleres Mecklenburg, Dienststelle Bützow zu 
den Sprechzeiten möglich.
Der Anhörungstermin zur Erläuterung der Wertermittlungser-
gebnisse findet
am 30. Juni 2014, um 18:00 Uhr
im Saal des Verwaltungsgebäudes des Landwirtschaft-
lichen Milchhofes „Am Recknitztal“ e. G., Alte Dorfstraße 5, 
18299 Laage, OT Kronskamp statt.
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Tagesordnung:
Erläuterung der Wertermittlung

Einwendungen gegen die Wertermittlung können in diesem 
Termin vorgebracht werden.
Zu diesem Termin werden alle Beteiligten eingeladen.
Beteiligte, die an der Wahrnehmung des Termins verhindert 
sind, können sich durch einen Bevollmächtigten vertreten las-
sen. Vollmachtsvordrucke können beim Staatlichen Amt für 
Landwirtschaft und Umwelt Mittleres Mecklenburg, Dienst-
stelle Bützow angefordert werden.
Versäumt ein Beteiligter den Termin oder erklärt er sich nicht 
bis zum Schluss des Termins über den Verhandlungsstand, so 
wird angenommen, dass er mit den Ergebnissen der Verhand-
lungen einverstanden ist. Hierauf wird gemäß § 134 Flurberei-
nigungsgesetz in der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546) 
mit späteren Änderungen besonders hingewiesen.

Staatliches Amt 
für Landwirtschaft und Umwelt 
Mittleres Mecklenburg
-Flurneuordnungsbehörde-	 VFG.

Az.: 30a/5433.5-2-53-0001

Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren: 
„Alte Nebel“

Gemeinden:	 Groß Schwiesow; Gülzow-Prüzen; Lüssow; 
Zepelin; Dreetz; Bützow, Stadt; Güstrow, Stadt; Mistorf
Landkreis: Rostock
Öffentliche Bekanntmachung

Ausführungsanordnung

1.	 Im Flurbereinigungsverfahren „Alte Nebel“, Gemeinden 
Groß Schwiesow; Gülzow-Prüzen; Lüssow; Zepelin; 
Dreetz; Bützow, Stadt; Güstrow, Stadt; Mistorf, Land-
kreis Rostock nach § 86 des Flurbereinigungsgesetzes 
(FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung vom  
16. März 1976 (BGBl. I S. 546) mit späteren Ände-
rungen wird gemäß § 61 FlurbG die Ausführung des 
Flurbereinigungsplanes angeordnet.

2.	 Als Zeitpunkt des Eintritts des neuen Rechtszustandes und 
damit der rechtlichen Wirkungen des Flurbereinigungs-
planes wird der 30. März 2014 festgesetzt. 

	 Mit diesem Tage werden die Grundstücke Eigentum der 
neuen Eigentümer. Eventuell bestehende Rechte, Beschrän-
kungen und öffentlich rechtliche Lasten gehen auf die neu-
en Eigentümer über. Hinsichtlich der Rechte an den alten 
Grundstücken treten die neuen Grundstücke an die Stelle 
der alten Grundstücke. 

3.	 Überleitungsbestimmungen gemäß § 62 des Flurbereini-
gungsgesetzes (FlurbG)

	 Der Übergang des Besitzes und der Nutzung der Grund-
stücke ist gemäß Vorläufiger Besitzeinweisung vom 
03.09.2012 bereits am 01.10.2012 mit den darin festge-
legten Überleitungsbestimmungen erfolgt.

4.	 Haben Festsetzungen des Flurbereinigungsplanes Einfluss 
auf Nießbrauch und Pachtverhältnisse, können Anträge 

beim Staatlichen Amt für Landwirtschaft und Umwelt Mitt-
leres Mecklenburg auf

	 a)	 Verzinsung einer Ausgleichzahlung, die der Empfänger 
der neuen Grundstücke für eine dem Nießbrauch unter-
liegende Mehrzuteilung von Land zu leisten hat (§ 69 
FlurbG),

	 b)	 Veränderung des Pachtzinses oder Ähnliches bei einem 
Wertunterschied zwischen altem und neuem Pachtbesitz 
(§ 70 FlurbG) und

	 c)	 Auflösung des Pachtverhältnisses bei wesentlicher Er-
schwerung in der Bewirtschaftung des Pachtbesitzes 
aufgrund der Änderungen durch die Flurbereinigung 	
(§ 70 Abs. 2 FlurbG) nur binnen einer Frist von 3 Mo-
naten gestellt werden (§ 71 FlurbG). In den Fällen zu c) 
ist nur der Pächter antragsberechtigt.

Gründe:
Grundlage der Ausführungsanordnung ist der unanfechtbare 
Flurbereinigungsplan vom 12.04.2012.
Seine Ausführung war daher anzuordnen. 

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Ausführungsanordnung ist als Rechtsbehelf der 
Widerspruch gegeben. Der Widerspruch ist innerhalb einer 
Frist von einem Monat, die mit dem Tage der öffentlichen Be-
kanntmachung beginnt, beim Staatlichen Amt für Landwirt-
schaft und Umwelt Mittleres Mecklenburg, Erich-Schlesin-
ger-Str. 35, 18059 Rostock schriftlich oder zur Niederschrift 
einzulegen. Der Widerspruch kann auch in der Dienststelle 
Bützow, Schloßplatz 6, 18246 Bützow zur Niederschrift einge-
legt werden.

Anordnung der sofortigen Vollziehung
Die sofortige Vollziehung der Ausführung des Flurbereini-
gungsplanes wird angeordnet mit der Folge, dass Rechtsbehelfe 
gegen sie keine aufschiebende Wirkung haben.

Gründe:
Sie beruht auf § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 Verwaltungsgerichts-
ordnung (VwGO) und soll vermeiden, dass durch Widersprü-
che der im öffentlichen Interesse und im Interesse der Mehrheit 
der Beteiligten liegende Ausführung des Flurbereinigungs-
planes gehemmt wird, wodurch für die Mehrheit der Beteili-
gten schwerwiegende Nachteile entstehen könnten.
Die Hemmung des Rechtsübergangs durch etwa eingelegte 
Rechtsbehelfe gegen die Ausführungsanordnung würde die 
rechtliche Umsetzung des Verfahrens behindern.
Zudem sollen bereits auf dem Konto der Teilnehmergemein-
schaft eingegangene Geldausgleichzahlungen für Mehrauswei-
sungen in Land zeitnah zum Eintritt des neuen Rechtszustandes 
den anspruchsberechtigten Teilnehmern mit einer Minderaus-
weisung in Land ausgezahlt werden.
Dies ist nur möglich, wenn der in der Ausführungsanordnung 
genannte Stichtag für den Rechtsübergang durch mögliche 
Rechtsbehelfe nicht in Frage gestellt werden kann.
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Kurzfassung der Bekanntmachung 

Der Planungsverband Region Rostock gibt bekannt, dass vom 
14. Juli bis zum 30. Oktober 2014 der zweite Entwurf zur Fort-
schreibung des Regionalen Raumentwicklungsprogrammes 
im Kapitel Energie einschl. Windenergie öffentlich ausgelegt 
wird. Die offizielle Bekanntmachung wurde im Internet un-
ter [hier ggf. Ihre Homepage einfügen] sowie unter www.pla-
nungsverband-regionrostock.de veröffentlicht.

PLANUNGSVERBAND
REGION ROSTOCK

Öffentliche Auslegung des Zweiten Entwurfes 
zur Fortschreibung des Regionalen  

Raumentwicklungsprogrammes Mittleres 
Mecklenburg/Rostock -  

Kapitel Energie einschließlich Windenergie

Bekanntmachung des Planungsverbandes  
Region Rostock vom 12. Mai 2014

Im Rahmen der Fortschreibung des Regionalen Raumentwick-
lungsprogrammes - Kapitel Energie einschließlich Windener-
gie - hat die Verbandsversammlung des Planungsverbandes 
am 05.05.2014 beschlossen, für den überarbeiteten, zweiten 
Entwurf das Verfahren zur Beteiligung der Öffentlichkeit, der 
Behörden und der sonstigen öffentlichen Stellen nach den §§ 7 
und 9 des Landesplanungsgesetzes M-V zu eröffnen.
Der Zweite Entwurf zur Fortschreibung des Regionalen Rau-
mentwicklungsprogrammes, die zugehörige Abwägungsdo-
kumentation und der Umweltbericht liegen in der Zeit vom  
14. Juli bis 30. Oktober 2014 öffentlich aus:

• 	 in der Geschäftsstelle des Planungsverbandes Region Rostock, 
Raum 1032, Erich-Schlesinger-Straße 35, 18059 Rostock,

• 	 im Amt für Kreisentwicklung des Landkreises Rostock, 
Raum 3.318, Am Wall 3 - 5, 18273 Güstrow,

• im Amt für Stadtentwicklung, Stadtplanung und Wirtschaft 
der Hansestadt Rostock (5. OG), Holbeinplatz 14, 18069 
Rostock

• 	 und in allen Amtsverwaltungen sowie den Verwaltungen der 
amtsfreien Städte und Gemeinden des Landkreises Rostock.

Die Einsichtnahme ist zu den örtlichen Öffnungszeiten mög-
lich. Während der Auslegungsfrist kann der Entwurf im Inter-
net heruntergeladen bzw. eingesehen werden unter:

• 	 www.planungsverband-regionrostock.de 
• 	 sowie unter www.raumordnung-mv.de.

Stellungnahmen zum Entwurf können bis zum 3. November 
2014 abgegeben werden:

• 	 schriftlich an den Planungsverband Region Rostock, Erich-
Schlesinger-Straße 35, 18059 Rostock,

• 	 per E-Mail an beteiligung@affirr.mv-regierung.de,
• 	 per Online-Formular unter www.raumordnung-mv.de, 
• 	 schriftlich oder mündlich (zur Niederschrift) überall dort, 

wo der Entwurf ausliegt

gez. i. A. Schäde
Leiter der Geschäftsstelle

Die nächste Ausgabe 
„Amtskurier Güstrow-Land“ erscheint 

am Mittwoch, dem 2.7.2014.

Redaktionsschluss ist 
am Mittwoch, dem 18.6.2014.

Achtung - Achtung - Achtung

Freie Wohnungen in 18276 Reimershagen

In Reimershagen können ab sofort Zwei- und Drei-Zimmer-
Wohnungen bezogen werden. Schnelles Internet ist über VDSL 
möglich.

Wohnungsgröße: 	 ca. 57 qm 
Nettokaltmiete: 	 204,00 EUR 
Nebenkosten: 	 144,00 EUR 

Wohnungsgröße:	  ca. 45 qm 
Nettokaltmiete: 	 162,00 EUR
Nebenkosten: 	 115,00 EUR

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die Gesell-
schaft für Projekt-Entwicklung und Kooperation mbH „Herz 
Mecklenburg“ Lohmen, Dorfstraße 20, 18276 Lohmen, Herrn 
Dikau und Frau Hoffmann unter der Telefonnummer 038458 
20018.

Courtagefreie Wohnungen in Sarmstorf

1-Raum-Wohnung, 32 qm, DG
144,90 EUR zzgl. NK

2-Raum-Wohnung, 47 qm, EG oder OG	 211,50 EUR zzgl. NK

3-Raum-Wohnung, 58 qm, EG
261,00 EUR zzgl. NK
Energieverbrauch 122 kWh/(qm), Heizöl, Baujahr 1970

Courtagefreie Wohnung in Spoitgendorf

3-Raum-Wohnung, 56 qm, 1. OG
252,00 EUR zzgl. NK
Energieverbrauch 168 kWh/(qm), Heizöl, Baujahr 1973

Courtagefreie Wohnungen in Plaaz

1-Raum-Wohnung, 31,5 qm, DG
150,00 EUR zzgl. NK
Energieverbrauch 186 kWh/(qm), Erdgas, Baujahr 1986

3-Raum-Wohnung, 62 qm, 1. OG
279,00 EUR zzgl. NK
Energieverbrauch 275 kWh/(qm), Erdgas, Baujahr 1965
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Courtagefreie Wohnungen in Glasewitz

2-Raum-Wohnung, 64 qm, mit EBK
289,00 EUR zzgl. NK	 Energieverbrauch 144 kWh/(qm), 
Flüssiggas, Baujahr 1995

3-Raum-Wohnung, 58,5 qm
265,50 EUR zzgl. NK
Energieverbrauch 112 kWh/(qm), Heizöl, Baujahr 1975

Bei Interesse oder Fragen wenden Sie sich an die Hausverwaltung:
Maklerkontor Berndt GmbH
Spaldingsplatz 17
18273 Güstrow
Tel.: 03843 4647889
E-Mail: info@vermietung-guestrow.de

Grundschule Lüssow

Letzten Monat berichteten wir über die rege Teilnahme an ma-
thematischen Leistungsvergleichen.
Beim Känguru-Wettbewerb wurde Theo Bloch aus der 3. Klas-
se Schulsieger.
Auch die Gewinner des Pangea-Wettbewerbs können wir 
nun bekanntgeben:
Klasse 3: 
1. Platz:	 Arthur Zuschke (und stolzer 8. von MV)
2. Platz:	 Chris Venz
3. Platz:	 Maurice Behnke

Klasse 4:
1. Platz:	 Marc Knüppel (und stolzer 3. von MV)
2. Platz:	 Jonas Brandt
3. Platz:	 Karlotta Kowalski

Die 4. Klasse bewies auf einem ganz anderen Gebiet ihr Wis-
sen und Können. Sie nahm an der Waldolympiade in den 
Güstrower Heidbergen teil. Mit sicheren Kenntnissen über 
Pflanzen und Tiere des Waldes sowie Teamgeist bei den 
praktischen Aufgaben konnten die Schüler punkten und  
den 2. Platz belegen.
 
Nun laufen die letzten Vorbereitungen für die Schulfesttage 
zum zweifachen Jubiläum auf Hochtouren: die Schule in 
Lüssow feiert ihren 25. Geburtstag, die Grundschule ihren 
10. Jahrestag.

Am 17.06.2014 unternehmen alle Schüler einen Ausflug. Es 
geht ins Kino nach Güstrow.
Am 18.06.2014 geht es sportlich zu. Bei einem Sportfest 
findet zunächst der Dreikampf statt. Anschließend ist für 
Spaß und Spiel mit dem Sportmobil, der Hüpfburg und 
einem Hindernisparcours gesorgt. Eingeladen sind auch 
alle zukünftigen Erstklässler aus den KITAs der umlie-
genden Dörfer.
Höhepunkt der Festtage ist der Tag der offenen Tür am 
20.06.2014. Wir laden alle Eltern, Großeltern, KITAs, ehe-
malige Lehrer und Schüler und Interessierte recht herzlich 
ein. Den Programmablauf sowie die Aktivitäten entnehmen 
Sie bitte dem Titelbild. Wir freuen uns auf Sie!

Die Lehrerinnen der Grundschule Lüssow

Regionale Schule mit Grundschule Zehna

Sanierung und Neugestaltung der Außenanlagen am 
Mehrzweckgebäude 18276 Zehna, Dorfstraße 49

Am 21.10.2013 begannen die Sanierungsarbeiten an den Außen-
anlagen des Mehrzweckgebäudes nach über 30 Jahren Nutzung.
In bestimmten Bereichen waren die Außenanlagen für Schüle-
rInnen nicht mehr gefahrlos nutzbar. So konnte das Kleinfuß-
ballfeld, witterungsbedingt, nur selten bespielt werden. Rasen-
flächen als Gesamtheit existierten nicht mehr, die Beleuchtung 
war defekt und insgesamt hätte der Bereich des Schulhofes ei-
ner Gefahrenbeurteilung nicht Stand gehalten.
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Mit der Neugestaltung dieses Bereiches ist eine neue Qualität 
der aktiven Pausen- und Freizeitgestaltung erreicht worden. 
Die Sicherheitsstandards in den Bereichen der Zuwegung, der 
Ausleuchtung von Wegen und Plätzen und der Sportflächen 
sind zu 100 Prozent gegeben.

Die Präsentation von Schülerdarbietungen und Kulturprogram-
men kann über eine in das Gesamtensemble  nahtlos eingefügte 
Bühne, erfolgen. Eine hochwertige, in den Bereich integrierte 
Anlage unterstützt diese Darbietungen.

Auch für größere Veranstaltungen in der Gemeinde erfüllt  das 
hier Geschaffene  alle Voraussetzungen. So sind die Zuwegung 
und Teile der gepflasterten Fläche auch von schwereren LKW 
zu befahren. Durch die Neuanlage des Weges zur Grundschule 
ist der Eindruck eines in sich geschlossenen Schulcampus ge-
schaffen worden.
Alles in Allem ein sehr gelungenes Ambiente, was durchaus 
„Schule“ machen könnte. (www.schule-zehna.de)

K. Hill
Schulleiter

An die Jubilare des Ortes Gutow, 

die Kinder der Kita „Inselseeschwalben“ Gutow erfreuen alle 
Altersjubilare zu den runden Geburtstagen mit Liedern. 
Seien Sie bitte nicht enttäuscht, dass wir nicht zu jedem Ge-
burtstag kommen können, sondern nur ab dem 65. Lebensjahr 
alle 5 Jahre. 
 Sollten Sie das nicht wünschen bzw. verhindert sein,  teilen 
Sie es uns bzw. der Seniorenbeauftragten, Frau Wohlgemuth, 
bitte mit.

Das Kita-Team der Kita „Inselseeschwalben“ Gutow 
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Kita „De lütten Landlüüüd“ Lüssow 

Projekt: „Verkehrssicherer Schulweg“

Dass unsere Vorschulkinder, wenn sie unsere Einrichtung ver-
lassen und den neuen, spannenden Weg in die Schule gehen 
auch sicher dort ankommen, ist uns als Erziehern eine Her-
zensangelegenheit. Daher ist Verkehrserziehung mit Herrn 
Becker, von der Polizeiinspektion Güstrow, Abteilung Prä-
vention, in unserer Kita bereits seit vielen Jahren in der Arbeit 
mit den Vorschulkindern fest verankert. Die Begleitung durch 
Herrn Becker auf dem künftigen Schul- und Hortweg mit Er-
läuterungen zum Straßenverkehr, Verkehrsschildern und be-
sonders gefährlichen Situationen war ebenso Thema, wie die 
Überprüfung der eigenen Fahrräder auf Verkehrssicherheit mit 
abschließender Fahrradprüfung. So konnte es auch mit Unter-
stützung durch Eltern als Höhepunkt eine Fahrradtour in Rich-
tung Karow geben. Stolz die lange Strecke bewältigt zu haben, 
kehrten alle wieder in die Kita zurück. Da wir wissen, dass 
Herr Becker in naher Zukunft in den wohlverdienten Ruhe-
stand geht, möchten wir uns bei ihm für die jahrelange, inten-
sive Unterstützung in unserer Einrichtung  herzlich bedanken. 

De lütten Landlüüd aus Lüssow

21. Amtsausscheid der Feuerwehren des 
Amtes Güstrow-Land in Plaaz

Am 10.05.2014 fand in Plaaz der diesjährige Amtsausscheid 
der Feuerwehren des Amtes Güstrow-Land statt. 
In diesem Jahr wurde der Amtsausscheid für die Einsatzkräfte 
als Leistungsüberprüfung und für die Feuerwehren als Fahr-
zeugmarsch in und um Plaaz vorbereitet. Die Wettkämpfe für 
die Jugendfeuerwehren fanden direkt in Plaaz statt.
Diese gesamte Veranstaltung wurde von den Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Plaaz mit den Angehörigen und vielen 
fleißigen Helfern vorbereitet. 

Der Amtsausscheid begann um 08:00 Uhr mit dem Eintreffen 
und der Anmeldung der Wettkampfmannschaften am Feuer-
wehrgerätehaus in Plaaz.
Um 08:15 Uhr begann der Wettkampf mit einem Eröffnungs-
appell und der Begrüßung durch den stellv. Amtswehrführer 
Kamerad Uwe Frankowski und dem Amtsvorsteher, Herrn 
Lange.
Um 08:30 Uhr begann der Amtsausscheid als Leistungsüber-
prüfung für alle Feuerwehren im Stationsbetrieb in und um 
Plaaz. Es waren insgesamt zehn Stationen für die Einsatzkräfte 
und für die Jugendfeuerwehrkameraden sechs Stationen vorbe-
reitet worden.

Einsatzkräfte FFw
1. 	 Theoretischer Fragebogen 
2. 	 FwDv 3 Einheiten im Löscheinsatz
3. 	 Handfeuerlöscher/Gefahrgut
4. 	 Technische Hilfeleistung/VKU
5. 	 Tragbare Leitern
6. 	 Erste Hilfe
7. 	 Kettensäge
8. 	 THW/Lasten
9. 	 Funk
10.	Polizei

Jugendfeuerwehr
1.	 Fragebogen
2.	 Knoten und Stiche
3.	 Dienstgrade
4.	 Polizei
5.	 Leinenbeutel-Zielwurf
6.	 Staffel auf Zeit

Gefragt waren an den einzelnen Stationen feuerwehrtechnische Fä-
higkeiten und Fertigkeiten der Feuerwehrkameraden (Absicherung 
simulierter Verkehrsunfall, Löschwasserentnahme mit Flachsauger, 
Herstellen eines 2. Rettungsweges mit einer tragbaren Leiter, Um-
gang mit Handfeuerlöschern und bei der Jugendfeuerwehr war eine 
Schlittenfahrt im Sommer vorgesehen).
Um 15:00 Uhr konnte mit der Siegerehrung der Amtsausscheid be-
endet werden. Durch den stellv. Amtswehrführer, Kamerad Fran-
kowski und den Bürgermeister der Gemeinde Plaaz, Herrn Büttner 
wurden die Urkunden und Pokale an die drei Erstplazierten überge-
ben. 
Bei den Einsatzkräften sicherte sich die FFw Lüssow-Karow den 	
1. Platz und zum dritten Mal den Wanderpokal des Amtes Güstrow-
Land, der jetzt zu Recht im Besitz der FFw Lüssow-Karow bleibt. 
Bei den Jugendmannschaften erkämpfte die Mannschaft Gülzow 
den Sieg. 
Mit der Teilnahme von 8 Mannschaften bei den Einsatzkräften so-
wie 5 Jugend-feuerfeuerwehrmannschaften aus dem Amtsbereich 
haben unsere Feuerwehren eine hohe Einsatzbereitschaft gezeigt. 

An dieser Stelle möchten wir uns bei den vielen freiwilligen 
Helfern und Kameraden für ihre Arbeit und Mithilfe bedanken, 
ohne die der Amtsausscheid in dieser Form sicherlich nicht 
möglich gewesen wäre. Besonders danken wir dem Veranstal-
terteam der FFw Plaaz, dem Feuerwehrförderverein Plaaz e.V 
und Herrn Büttner, der an diesem Tag die Feuerwehrangehö-
rigen versorgte (deftiger Eintopf aus der Gulaschkanone). 
Herzlichen Dank richten wir an die Firma Tischlerei H. Prü-
fert und die Agrarprodukte e.G. Spoitgendorf. Durch die finan-
ziellen Spenden dieser Firmen konnte der Wanderpokal des 
Amtes Güstrow-Land gefüllt werden.
Darüber hinaus gilt unser Dank auch den Kameraden, die ihren 
aktiven Dienst beendet haben, jedoch unterstützend immer wie-
der für die Feuerwehren tätig werden.
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Ergebnisse/Platzierung der Mannschaften 
beim Amtsausscheid am 10.05.2014

Einsatzkräfte	 Jugendwehren
_____________________________________________
1. Lüssow-Karow 	 1. Gülzow
2. Gülzow 	 2. Gutow
3. Lohmen/Reimershagen 	 3. Groß Schwiesow
4. Sarmstorf 	 4. Lüssow-Karow
5. Mistorf-Goldewin  	 5. Plaaz
6. Karcheez
7. Glasewitz
8. Groß Schwiesow

Bianka Rohmann

Senioren der VS-Ortsgruppe Mistorf  
trafen sich zum Spiele-Nachmittag

am 14. Mai in der FFw Mistorf.

Nach dem Motto: Erst mal stärken, dann das Spiel, gönnten 
sich die Senioren, die zahlreich erschienen waren, erst einmal 
den schmackhaften Kaffee und leckeren Kuchen in verschie-
denen Sorten.
Dann ging es zur Sache. Die Vorsitzende Roswitha Niemann 
hatte mehrere Spielsammlungen für die Senioren gekauft. 
Dadurch war es den Senioren möglich, verschiedene Spiele 
gleichzeitig in mehreren Gruppen nach Lust und Laune zu 
spielen. Die Resonanz war äußerst positiv.
Beim nächsten Treffen am 11. Juni 2014 wird es eine Busfahrt 
nach Witzin und Sternberg incl. eine Bootsfahrt geben. Kaffee 
und Kuchen am Nachmittag und ein gemeinsames Abendessen 
mit Fischplatte gehören dazu.
Für den 9. Juli 2014 haben sich die Senioren einen Tanz-Kaf-
fee gewünscht.

Helmut Otte, Mistorf



Güstrow-Land	 – 18 –	 Nr. 06/2014

 

Sonstige Informationen

Der Ministerpräsident lädt Ehrenamtliche  
zu Diskussion ein

In Mecklenburg-Vorpommern ist fast jeder Dritte ehrenamtlich 
engagiert - viele Tausende in Sportvereinen, bei der Feuerwehr 
und in Sozialverbänden. Neben diesen sehr gut organisierten 
Bereichen, die auch klare Ansprechpartner in der Landesregie-
rung haben, gibt es viele kleine Vereine, Initiativen und Einzel-
personen, die sich ehrenamtlich engagieren, bei Problemen oder 
Fragen jedoch nicht wissen, wo sie sich hinwenden können.
Für diese wird es ab Frühjahr 2015 eine Stiftung für Ehrenamt 
und bürgerschaftliches Engagement in Mecklenburg-Vorpom-
mern geben. Die Ausgestaltung und die Aufgaben der Stiftung 
sollen mit den Ehrenamtlichen gemeinsam entwickelt werde. 
Daher lädt Ministerpräsident Erwin Sellering am 19. Juni 2014 
ab 18:30 Uhr alle ehrenamtlich Engagierten, die keine An-
sprechpartner in größeren Verbänden finden, in den Alten Gü-
terschuppen Sternberg zur Auftaktveranstaltung des landeswei-
ten Diskussionsprozesses. In den Räumlichkeiten des Dialog 
+ Action Sternberg e. V. (Bahnhofstraße 15, 19406 Sternberg) 
soll diskutiert und gemeinsam erarbeitet werden, was die He-
rausforderungen im Ehrenamt sind und wie eine Stiftung aus-
sehen sollte.
Bei Interesse melden Sie sich bitte per Telefon (0385 
5881008), Fax (0385 588990008) oder E-Mail (kontakt@eh-
renamtsstiftung-mv.de) an.

Franziska Hain
- Ehrenamtsstiftung - 
Staatskanzlei Mecklenburg-Vorpommern
Schlossstraße 2 - 4
19053 Schwerin 
Tel.: 0385 5881008
Fax: 0385 588990008
Franziska.Hain@stk.mv-regierung.de

Wir gratulieren den Jubilaren  
des Monats Juni 2014

Zum 65. Geburtstag
Frau Elisabeth Guthmann, Sarmstorf
Frau Christel, Möller, Lüssow
Herrn Dr. Joachim Falk, Gutow
Herrn Lothar Mokros, Bölkow
Frau Marita Schicke, Klein Upahl
Frau Ingrid Kiehl, Wilhelminenhof

Zum 70. Geburtstag
Frau Helga Szalm, Lohmen
Herrn Udo Stahl, Mistorf
Herrn Detlef Schwieger, Boldebuck
Herrn Dr. Klaus Dreihsig, Neu Mistorf
Frau Monika Odenbach, Spoitgendorf

Frau Gisela Erwied, Sarmstorf
Frau Marlies Dannenberg, Gerdshagen
Frau Erika Geburtig, Lohmen

Zum 75. Geburtstag
Frau Traudhilde Dettmann, Groß Schwiesow
Herrn Dieter Jager, Prüzen, 
Herrn Ernst-Heinrich Amelung, Tieplitz
Frau Charlotte Reuter-König, Suckwitz
Frau Edith Kruse, Zehlendorf
Frau Ingeburg Zimmermann, Dehmen
Herrn Herbert Burchard, Gutow
Frau Erika Keckstadt, Goldewin
Frau Ingeburg Reinhardt, Zehna
Frau Gerda Lettow, Käselow
Herrn Manfred May, Karcheez
Frau Elisabeth Fox, Mistorf

Zum 80. Geburtstag
Frau Margot Schultze, Kuhs
Frau Lotte Möller, Bölkow
Frau Edith Behrendt, Zehna
Frau Helga Brackenhoff, Mühl Rosin
Herrn Klaus Leddin, Gutow
Frau Hertha Günther, Plaaz
Frau Ute Hamann, Lohmen
Herrn Udo Mittelstädt, Lohmen

Zum 81. Geburtstag
Frau Hilde Mittelstädt, Lohmen
Frau Marga Tragmann, Lüssow

Zum 82. Geburtstag
Frau Lonny Kristahn, Mierendorf
Frau Gretchen Gossing, Gülzow

Zum 83. Geburtstag
Herrn Wolfgang Wodak, Spoitgendorf
Herrn Jakob Müller, Bülower Burg
Frau Anni Rieck, Bölkow
Frau Waltraud Marquardt, Kirch Kogel
Frau Marie Wendorf, Spoitgendorf

Zum 85. Geburtstag
Frau Hildegard Hoenig, Wendorf
Herrn Gerhard Raschke, Siemitz

Zum 86. Geburtstag
Herrn Jürgen Saß, Sarmstorf
Frau Gerdi Ortmann, Klein Upahl
Frau Hannelore Rürup, Lohmen
Frau Hildegard Nagrapske, Klein Upahl
Frau Bärbel Lungfiel, Lohmen

Zum 87. Geburtstag
Frau Ella Keiser, Neuhof
Frau Arnoldine Martensen, Badendiek
Frau Margarete Stoll, Spoitgendorf
Frau Christel Baumann, Zehna
Frau Gisela Kraus, Groß Tessin
 
Zum 88. Geburtstag
Herrn Richard Blohm, Zapkendorf
Frau Ilse Laukgall, Mierendorf
Frau Linchen Schliwka, Lohmen
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Zum 89. Geburtstag
Frau Wilma Meyer, Badendiek
Frau Sieglinde Wiebe, Lohmen

Zum 90. Geburtstag
Herrn Hans-Otto Alwart, Lohmen
Frau Anna Bischoff, Kuhs
Frau Hildegard Krenz, Lohmen
Frau Irene Warnke, Lohmen

Zum 91. Geburtstag
Frau Klara Mevius, Mühl Rosin

Zum 100. Geburtstag
Frau Erika Fritsch, Lohmen

Liebe Jubilare des Monats Juli und der folgenden Monate des 
Jahres 2014, das Amt Güstrow-Land möchte auch Ihnen zu 
Ihrem Geburtstag herzliche Glückwünsche durch das Mittei-
lungsblatt aussprechen.
Sollten Sie das jedoch nicht wünschen, bitten wir Sie um eine 
kurze mündliche oder schriftliche Mitteilung an das Amt Gü-
strow-Land, Einwohnermeldeamt, Haselstr. 4, 18273 Güstrow, 
zwei Monate vor Ausgabe an die Redaktion. 

Kulturnachrichten Juni 2014 
Wo ist wann was los?

Gemeinde Glasewitz

jeden Dienstag
15:45 Uhr	 Treff der Sportgruppe Glasewitz
	 „Fit für jedes Alter“ unter der Leitung von 

Edmund Jungerberg
jeden Mittwoch
19:00 Uhr	 Tischtennis im Saal
jeden Donnerstag
18:30 Uhr	 Bauch-Beine-Po - ein Programm für je-

dermann im Gemeindesaal unter der Lei-
tung von Ilona Helle

Information
Der Gemeindesaal kann für Veranstaltungen aller Art gemie-
tet werden. Der Raum bietet Platz für 60 Personen und verfügt 
über eine große Küche. Entsprechend Geschirr und Einrichtung 
sind vorhanden.
Wenn Sie Interesse an der Anmietung unseres Gemeinde-
saals haben, wenden Sie sich bitte ab sofort an Frau Pilz, Tel. 
038455 20591

Gemeinde Groß Schwiesow

jeden Montag
19:30 - 21:00 Uhr	 Line-Dance, im Speicher (Gemeindezen-

trum) Groß Schwiesow

Gemeinde Gülzow-Prüzen

10.06.14	 Erzählcafé in Prüzen
14:30 Uhr 	 Kapellenweg 2
18.06.14	 Frauentreff in Karcheez
14:30 Uhr	 in der FFw

25.06.14	 Grillnachmittag in Prüzen, Kapellenweg 2.
14:30 Uhr	 Alle Interessenten sind herzlich eingela-

den.
01.07.14	 Seniorennachmittag bei
14:30 Uhr	 Frau Rienow in Mühlengeez

jeden Dienstag	 im Sport - und Freizeitzentrum 
17:15 - 18:45 Uhr	 Gülzow, Seestr. 12
	 Kinder- und Jugendsport ab 9 Jahre
jeden Mittwoch	 im Sport- und Freizeitzentrum 
08:30 - 09:30 Uhr	 Gülzow, Seestr. 12
	 Seniorensport
17:15 - 18:30 Uhr	 Kindersport für alle Kleinen
	 von 4 bis 8 Jahren
18:30 - 19:30 Uhr	 Fitness für jedermann
	 von Aerobic bis Prävention

Alle Veranstaltungen werden über den Gülzower Sportverein 
organisiert.

Gemeinde Gutow

17.06.2014	 Grillabend
17:00 Uhr	 Seniorengruppe Bülow/Bülower Burg
	 Gemeindehaus Bülower Burg
18.06.2014	 Tagesfahrt nach Potsdam mit Stadt-

rundfahrt
	 Besuch Schloss Sanssouci
	 (genaue Informationen im Juni)
	 Sen.- Gruppe Bülow/Bülower Burg
22.06.2014	 Arbeitseinsatz am Inselsee
10:00 Uhr	 Boots- und Angelverein Gutow
28.06.2014	 Grillfest
	 n. Absprache Boots- und Angelverein Gutow
28.06. - 29.06.14	 Fahrt zum Tag der offenen Gärten
	 Seniorengruppe Gutow
	 Der genaue Termin wird kurzfristig be-

kannt gegeben

Gemeinde Lohmen

Seeblickregion „Herz Mecklenburg“
Veranstaltungen 2014 
www.seeblick-region-herz-mecklenburg.de

Begegnungsstätte „Alter Dorfkrug“ Lohmen, Dorfstraße 23, 
Tel. 038458 20040
Mo. 	 14:00 - 16:00 Uhr	 „Teestunde“ 
		  (Touristinformation)
Mo. 	 19:00 Uhr	 „Kunsttreff“: Seidenmalerei/
		  Linolschnitt
Di. 	 10:00 - 18:00 Uhr	 „Töpferstube“
Sa. 	 10:00 - 12:00 Uhr	 „Töpferstube“

Gewölbekeller
Besichtigung Di. u. Sa., sonst nach Vereinbarung über
Tourist-Information 038458 20040

Lesestube
Di. u. Sa., sonst über Tourist-Information 038458 20040

14.06.2014 	 Dorffest (siehe Plakat)
Sa., 14.06.2014 	 Eröffnung der XII. Sommergalerie im 
15:00 Uhr	 Alten Tanzsaal
Sa.21.06.2014 	 Jahreshauptversammlung
 	 15 Jahre Kulturverein, Traditionsabend
 	 (für Mitglieder und Gäste)
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Dorf Museum Lohmen, Dorfstraße 12, 
www.dorf-museum-lohmen.de
Mo. - Do. 	 8:00 - 16:00 Uhr/	 Landtechnikausstellung 
Fr. 	 8:00 -12:00 Uhr	 in der Pfarrhofscheune
Di. - Sa.,	 15:00 - 17:00 Uhr	 Speicher, Sommersaison 
(ab 20. Mai)	mit der Sonderausstellung „100 Jahre - Beginn des 

Ersten Weltkrieges“
Di. - Do. 	 8:00 - 16:00 Uhr	 Spritzenhaus und Trafohaus. 

Nur nach tel. Vereinbarung 
038458 20040

Gemeinde Mistorf

Veranstaltungen im Vereinshaus Goldewin
Kaffee- und Spielenachmittag der Senioren ab 14:00 Uhr
16.06.14 	 Kaffee- und Spielenachmittag 
30.06.14	 Kaffee- und Spielenachmittag 

Vorankündigung:
05.07.14 	 Sommerfest mit Musik und Tanz ab 

20:00 Uhr 

Information:
Das Vereinshaus kann für Veranstaltungen aller Art gemietet 
werden. Der Raum bietet Platz für 150 Personen und verfügt 
über eine Küche und einen separaten Gastraum für 25 Per-
sonen. Entsprechend Geschirr und Einrichtung sind vorhanden. 
Wenn Sie Interesse an der Anmietung unseres Vereinshauses 
haben, wenden Sie sich bitte an Frau Kempa, Tel. 038453 
20750 oder 0173 2166594.

www.goldewiner-kulturtreff-ev.jimdo.com

Gemeinde Mühl Rosin

montags
18:30 bis 20:00 Uhr	 Line Dance 
	 Sporthalle Mühl Rosin
	 (z. Zt. keine Neuaufnahme möglich)
dienstags	 Mal- und Zeichenkurs
	 Ansprechpartner Herr Tauscher
	 Tel.: 03843 82437

Die Wandergruppe der Gemeinde trifft sich nach vor-
heriger Absprache, Ansprechpartner ist Frau Krebs  
(Tel.: 0174 4295315)

Donnerstag, 05.06.2014
Ausflug der Häschenschule nach Lelkendorf in den Haustier-
rassenpark

Samstag, 07. Juni bis Montag, 09. Juni
FFW Bölkow - Pfingsttreffen in Bellin

Mittwoch, 18. Juni bis Freitag, 20. Juni
Abschlussfahrt der Vorschulkinder nach Neu Sammit

Samstag, 28. Juni, 16:00 Uhr
„Platt in Gorden“ bei Familie Böckmann in Kirch Rosin 
Dorfstr. 04
Tel. Anmeldung erbeten unter 03843 82377

Mitteilungen für den Amtskurier aus der Gemeinde bitte an 	
A. Werth, Tel.: 03843 8559801 oder an hort.muehlrosin@	
freenet.de bis zum 20. des Monats schicken.

Spannende Aktionen, attraktive Gewinnspiele kombiniert 
mit den neuesten Modellen von Volkswagen, verspricht ei-
nen unterhaltsamen Tag auf dem Sportplatz der Gemein-
de Mühl Rosin in Zusammenarbeit mit dem Bölkower SV 
am 21.06. ab 10:00 Uhr. Die Leidenschaft Auto und Fußball 
wird an diesem Tag natürlich im Mittelpunkt stehen.

Beweisen Sie Ihr Können und schießen Sie einen Wasserball 
durch die geöffnete Heckklappe des neuen Golf Sportsvan. 
Beim Tempo-Raten können Sie Ihr Fahrgefühl unter Beweis 
stellen: mit einem Fahrzeug gilt es, auf der Laufstrecke nach 
vorgegebenem Tempo zu fahren, ohne einen Blick auf den Ta-
cho zu haben. Geschicklichkeit ist beim Autoreifenrollen ge-
fragt. Lassen Sie sich mit den Fußballstars fotografieren und 
nehmen Sie sich Ihr Andenken gleich mit.
Im Rahmen der Initiative des BSV „Kinder in Bewegung“ wird 
es ab 11 Uhr ein Kinderfußballturnier der F-Jugend geben. Mit 
den Bubble Balls haben die Kinder außergewöhnlichen Fuß-
ballspaß. Für Ihr leibliches Wohl ist mit Getränken, Grill, Ku-
chenbasar und Schwein am Spieß gesorgt. 
Aber auch die weiteren Partner haben sich auf das Volkswagen 
Fest vorbereitet.
Der ADAC wird demonstrieren, wie Kinderautositze richtig 
befestigt werden. 
Ein Überschlagssimulator der DEKRA wird ebenfalls vor Ort 
sein.

Die Stars von Volkswagen
Der Star der Saison bei Volkswagen ist der Golf Sportsvan, den 
Sie auch gleich vor Ort Probe fahren können. Außen kompakt, 
innen geräumig, vereint er die Wendigkeit eines Kompaktwa-
gens mit einem überraschend großzügigen Innenraum. Aber 
auch der neue Polo, die VW CUP-Sondermodelle oder eines 
der praktischen Nutzfahrzeuge von VW warten auf Sie. Suchen 
Sie sich Ihr Lieblingsmodell aus und vereinbaren Sie gleich eine 
Probefahrt mit den Mitarbeitern des Autohauses Nord vor Ort.

Passend zum Fußballjahr 
2014 wird Leticia, die Stim-
me Kubas, um 15 Uhr mit 
lateinamerikanischen Klän-
gen für WM-Feeling sorgen.

Ihr Volkswagen Partner	 Unser Kooperationspartner
Autohaus Nord GmbH	 Bölkower SV e. V.
Am Eicheneck 8	 Moehlendik 2
18273 Güstrow	 18276 Mühl Rosin
www.volkswagen-guestrow.de	 www.boelkower-sv.de
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Sonnabend, 14.06.
10:00 Uhr 	 Eröffnung durch den Bürgermeister auf dem 

Dorfplatz anschl. Wettkrähen Mecklenburger 
Hähne

11:00 Uhr 	 Torwandschießen SV 90 Lohmen
11:30 Uhr	 Line Dancer der Grundschule Mühl-Rosin
14:30 Uhr 	 Kita „Die Waldgeister“ Lohmen 
16:00 Uhr 	 Start der Luftballon-Briefpost auf dem Dorfplatz
ab 20:00 Uhr 	Abendveranstaltung in der Pfarrscheune mit 

DJ „Bully“ - Eintritt frei -
21:00 Uhr 	 „Die Ausflippers“ - Musik-Comedy aus Me-

cklenburg 
ganztägig:
	 Jugendklub und Kita Lohmen mit Kinderspielen
	 Kinderschminken
	 Brandschutzvorführung durch die Freiwillige 

Feuerwehr Lohmen

Versorgungsstände mit Produkten aus unserer Region:
	 Lindenhof Lohmen, Fischerei Geibrasch, Bel-

liner Fleischerei, Metstand, Kaffee und Ku-
chen der Hasenwaldschule Güstrow, Süßwa-
ren und Eis, Obsttheke der Kita Lohmen 

weitere Händler mit: Handarbeiten, Schafwollartikel, 
Keramik, Bekleidung
Produkte aus Honig, Bekleidung u. a. 
Öffnungszeiten: 
14:00 - 17:00 Uhr 	 Lohmener Kirche 
15:00 Uhr 	 Eröffnung der XII. Sommergalerie 

im Alten Tanzsaal
15:00 - 17:00 Uhr 	 DORF MUSEUM LOHMEN/ Al-

ter Speicher  
Weitere Informationen unter 
www.seeblick-region-herz-mecklenburg.de 
Änderungen vorbehalten!!! 

1. Spoitgendorfer Sommerfest  
mit Familienwettbewerb  

für alle Generationen

Wann: 	 Samstag, den 26.07.2014
Wo: 	 Am Feuerwehrhaus
Beginn: 	 ca. 13:00 Uhr
Siegerehrung: 	 ca. 18:00 Uhr

Gemütliches Zusammensitzen, bei Kaffee und Kuchen 
die Seele baumeln lassen

- 	 für eine liebevolle Kinderbetreuung ist gesorgt
- 	 zur Stärkung gibt es:	 diverse hausgemachte Kuchen
	 Bratwurst mit Brötchen/
	 Toastbrot 
 	 kalte und warme Getränke

Einmaliges Familienvergnügen
Spielen um den 1. Spoitgendorfer Pokal

Familien können sich, bei Sport und Spiel in einem Zehn-
kampf mit weiteren Mannschaften messen.

z. B. beim 	 - 	 Darten
 	 - 	 Tauziehen
 	 - 	 Sack hüpfen
 	 - 	 Dreibeinlauf

Es entfallen keine Startgebühren.
Pro Mannschaft mindestens 3 Teilnehmer inklusive 1 Kind 
ab 5 Jahren 
Anmeldefrist bis 04.07.2014

Wer uns bei diesem Fest unterstützen möchte und bei 
Fragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung:
Fr. Schmidt 	 Tel.: 0174 7906100 
Fr. Meyer 	 Tel.: 0174 4253836

 Gottesdiensttermine Juni 2014

Ev.-luth. Kirchgemeinde Tarnow mit Witzin

Unser Herz ist ein Garten, in dem Gott seine Früchte wachsen 
lassen will.

Gemeindekalender
06. Juni 	 Mi 
21:00 Uhr 	 in Groß Raden letzter Nachtfalter-Gottesdienst  

„warten auf das Feuer“
08. Juni 	 So. 
17:00 Uhr 	 in Tarnow Pfingsgottesdienst
 	 „Es begann mit einem Feuer“
10. Juni 	 Di. 
14:00 	 Gesprächskreis in Buchenhof
11. Juni 	 Mi. 
14:30 Uhr 	 Gemeindenachmittag in Tarnow

15. Juni 	 So. 
10:00 Uhr 	 Goldene Konfirmation in Witzin
17. Juni 	 Di. 
16:00 Uhr 	 in Tarnow KinderKirche
18. Juni 	 Mi. 
14:00 Uhr 	 Seniorentag in Rühn 
 	 alle Senioren aus der Kirchgemeinde Tarnow 

sind herzlich eingeladen. Wer keine Mitfahrgele-
genheot hat, melde sich bitte.

21. Juni 	 Sa. 
10:00 Uhr 	 Kinderkirchentag in Güstrow
22. Juni 	 So. 
09:00 Uhr 	 Gottesdienst in Dreetz
 	 „Wenn es im Herzen brennt, dann ist das Feuer 

angekommen“
 14:00 Uhr 	 Gottesdienst in Karcheez
17:00 Uhr 	 Tauf- und Konfirmationsgottesdienst in Tarnow
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24. Juni 	 Di. 
16:00 Uhr 	 in Groß Upahl KinderKirche
28. Juni 	 Sa. 
14:00 Uhr 	 Pilgerweg von Güstrow nach Karcheez
 	 Beginn am Dom in Güstrow
 17:00 Uhr 	 Pilgerandacht in Karcheez
 	 „Wenn die Füße brennen, bin ich auf dem Weg“
05. Juli 	 So. 
14:00 Uhr 	 Familientag in Witzin
05. Juli 	 So. 
19:30 Uhr 	 Konzert in Groß Raden
06. Juli 	 So. 
10:00 Uhr 	 Gottesdienst in Witzin
14:00 Uhr 	 Gottesdienst in Boitin

Veranstaltungen für Kinder
Kinderkirche: 
•	 dienstags vierzehntägig in Tarnow
	 (außer in den Ferien)
	 von 16:00 - 17:30 Uhr (am 03. und am 17. Juni und am 01. 

Juli)
•	 dienstags vierzehntägig in Gr. Upahl
	 (außer in den Ferien)
	 von 16:00 - 17:30 Uhr (am 24. Juni und am 08. Juli)

Kinderkirchentag in Güstrow:
Unter dem Thema: „volle Kanne glücklich“ laden wir alle Kin-
der der Kirchenregion Güstrow am 21. Juni von 10 - 16 Uhr 
zum Domplatz in Güstrow ein. Euch erwartet ein spannendes 
Programm. Flyer und Anmeldung bis 9. Juni bei Helga Birk-
holz (Tel. 038481 20035)

Pastor Siegfried Rau
19249 Tarnow, Telefon 038450 20260,
038481 20211, mobil 0162 6323506, tarnow@elkm.de

Termine der Kirchgemeinde  
Hohen Sprenz - Kritzkow im Juni 2014

Gottesdienste und Andachten
Kirche Hohen Sprenz, Pfingstsonntag, 08. Juni 2014, 	
10:00 Uhr, 9:30 Uhr Beichtfeier

Familiennachmittag
Pfarrhaus Hohen Sprenz, Mittwoch, 04. Juni und 18. Juni 2014, 
16:00 Uhr

Sommerfest
Kirche Hohen Sprenz, Sonntag, 21. Juni 2014
Beginn: 15:00 Uhr mit „geistlicher Musik“, weitere Höhe-
punkte finden Sie auf den Plakaten oder beim eigenen erleben. 
Wer noch einen Kuchen oder eine Torte backen möchte, melde 
sich bitte bei Frau Wendland oder Frau Peters.

Konzert
Kirche Hohen Sprenz, Samstag, 21. Juni, 15:00 Uhr
Konzert für Orgel und Sopran
Güstrower Bläserkreis, Leitung: Martin Ohse

Begegnung mit dem Judentum
Freitag, 14. Juni 2014, Synagoge Hagenow

Konfirmationsjubiläum
Konfirmationsjahrgänge  1962/63/64
Das Jubiläum wird am Sonntag, dem 07. September 2014,   in 
der Hohen Sprenzer Kirche begangen.
Bitte melden Sie sich dazu an, wenn Sie in den angegebenen 
Jahren in den zu uns gehörenden Kirchen konfirmiert wurden 
oder wenn Sie heute in unserem   Gemeindebereich wohnen 
und dieses Jubiläum in der Kirchgemeinde Ihrer Jugendzeit 
nicht gefeiert wird.

Seniorenfreizeit
Die Seniorenfreizeit findet vom 29. September 2014 - 02. Ok-
tober 2014 (neuer Termin!) statt. Bitte melden Sie sich dazu an 
und wer sich schon angemeldet hat, melde sich bitte noch ein-
mal, ob der neue Termin möglich ist.
Wohin geht es diesmal? Nach Westgroßefehn, Nähe Bremer-
haven. Das Haus „Helgoland“ in der Nähe Aurichs, im Herzen 
Ostfrieslands, direkt am Fehnkanal erwartet uns.

Jugendfreizeit 2014
Kanufreizeit vom 13. Juli - 21. Juli 2014 in der Tarnschlucht.
Kosten: 300,00 EUR, Ratenzahlung ist möglich
Bitte meldet Euch dazu im Pfarramt an.

Termine der Christophorusgemeinde Laage 
im Gemeindebereich Recknitz im Juni 2014

Gottesdienste und Andachten
Kirche Laage, Sonntag,   08. Juni 2014, 10:00 Uhr Pfingstfest 
und Konfirmation, 9:30 Uhr Beichtfeier

Senioren- und Frauenkreis
Recknitz, Alte Schmiede, Dienstag, 10. Juni 2014, 14:30 Uhr

Seniorentanz
dienstags, Gemeindehaus Laage, Leitung: Frau Schestag

Begegnung mit dem Judentum
Freitag, 14. Juni 2014, Synagoge Hagenow

Seniorenfreizeit
Die Seniorenfreizeit findet vom 29. September 2014 - 02. Ok-
tober 2014 (neuer Termin!) statt. Bitte melden Sie sich dazu an 
und wer sich schon angemeldet hat, melde sich bitte noch ein-
mal, ob der neue Termin möglich ist.
Wohin geht es diesmal? Nach Westgroßefehn, Nähe Bremer-
haven. Das Haus „Helgoland“ in der Nähe Aurichs, im Herzen 
Ostfrieslands, direkt am Fehnkanal erwartet uns.

Kinderkirchentag
Samstag, 21. Juni 2014, 10:00  - 16:00 Uhr in Güstrow, Dom-
platz
Thema: „Volle Kanne“

Konzert
Kirche Hohen Sprenz, Samstag, 21. Juni, 15:00 Uhr
Konzert für Orgel und Sopran
Güstrower Bläserkreis, Leitung: Martin Ohse

Jugendfreizeit 2014
Kanufreizeit vom 13. Juli - 21. Juli 2014 in der Tarnschlucht.
Kosten: 300,00 EUR, Ratenzahlung ist möglich
Bitte meldet Euch dazu im Pfarramt an.
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Perleberg
Hamburger Chaussee 2
03876 - 788906

Wittenberge
Parkstraße 26
03877 - 60446

www.hoepcke-naturstein.de info@hoepcke-naturstein.de

Güstrow Perleberg
St.-Jürgens-Weg 22 Hamburger Chaussee 2
Tel. 03843 - 214768 Tel. 03876 - 788906
E-Mail: hoenast@t-online.de E-Mail: info@hoepcke-naturstein.de

www.hoepcke-naturstein.de

Helfer in schwerenHelfer in schwerenHelfer in schwerenStunden

  SCHULT
Grabmal & Naturstein

www.schultsteine.de
18273 Güstrow · Rostocker Straße 33 · 03843/217184

(neben dem Motorradgeschäft)

Es wird aussehen, als wäre ich tot,
und das wird nicht wahr sein...

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein, mich gekannt zu haben.

Du wirst Lust haben, mit mir zu lachen.
Und du wirst manchmal dein Fenster öffnen,

gerade so zum Vergnügen...
Und deine Freunde werden sehr erstaunt sein, 
wenn sie sehen, dass du den Himmel anblickst 

und lachst.
Antoine de Saint-Exupéry
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Ihre Vorteile
bei der Online-Buchung:
4  verlängerte Annahmeschlüsse

4  Schalten Sie jetzt Ihre Familienanzeige

 Ihre Privatanzeige mit AZweb

AZwebAZweb

Sagen Sie JA!
zu einer Hochzeitsanzeige 

bei LINUS WITTICH

www.familienanzeigen.wittich.de

Bequem Familienanzeigen online …

gestalten und schalten

FLYER

� setzen,�drucken�und�verteilen!
GÜNSTIG

Alles 
aus einer 

Hand!

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-31 · e-mail: ag@wittich-sietow.de

Reise durch (k)ein Land

Bestellung unter:
www.wittich.de

oder
Verlag + Druck

LINUS WITTICH KG
Röbeler Straße 9

17209 Sietow
oder

039931/579-0ISBN-978-3-00-28678-0

Schicksale in der DDR - Uwe Bernd
Kein Stasi-Grusel, Grenzregime-Horror und 
keine Dissidenten-Drangsalierungen - und 
doch gewährt dieses Buch seit dem Mau-
erfall den wohl detailiertesten Einblick in 
den täglichen Wahnsinn DDR mit all seinen 
Facetten. Drei 19-jährige Männer sind auf 
Tramp-Tour quer durch die kleine Republik. 
Auf ihrer Reise ohne Ziel, ohne Zelt und ohne 
Zeitlimit, mit dem Motto „Bei Langeweile vor-
sichtshalber Stellungswechsel“ begegnen 
ihnen jene Menschen, die sich im Sozia-
lismus auf ihre Art eingerichtet haben. Sie 
treffen zum Beispiel auf Par-
teibonzen, Betriebsleiter, 
Polizisten, Arbeiter, Sol-
daten ebenso Punks, 
BRD-Touristen, Blue-
ser, Prostituierte, 
Anarchisten.

6,50€
zzgl. Versand

nur bei Direktbezug 
 vom Verlag 
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Niklotstraße 38 · 18273 Güstrow
Telefon: 03843 /21 17 66
E-Mail: ost-f.thiele@t-online.de

• Anfertigung von orth. Schuhen
• Einlagen aller Art, Sporteinlagen
• med. Kompressionsstrümpfe u. Bandagen
• elektronische Fußdruckmessung

• Kompetenz i. d. Diabetikerversorgung
• Verkauf von fußgerechtem Schuhwerk
• Änderungen u. Zurichtungen an

Konfektionsschuhen

Geöffnet: Mo. - Fr. 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

„Privater Hausputz mit 
Beteiligung des Finanzamtes“
Lassen Sie jetzt Ihre Fenster putzen -
bis 100 % der Kosten übernimmt das FINANZAMT!!!
• Unterhaltsreinigung
• Teppich- u. Polstermöbelreinigung
• Glasreinigung
• Dachrinnenreinigung
• Geschenkgutscheine für Jubiläen und Feiertage

Glas- und Gebäudereinigung GmbH • Rövertannen 12 
18273 Güstrow • Tel./Fax 03843 210167 

www.rb-reinigung.de • E-Mail: info@rb-reinigung.de

... Ihr Partner in 
allen Reinigungsfragen

Möhren, Salat, Radieschen –
Tausende Kinder ziehen in ihren
Kitas derzeit wieder Gemüse groß.
An Hochbeeten können sie der
Rohkost buchstäblich beim Wach-
sen zusehen. Möglich macht dies
ein Nachhaltigkeitsprojekt der
EDEKA Stiftung. Dabei ist der 
Name Programm: Unter dem Mot-
to „Aus Liebe zum Nachwuchs“
prägen inzwischen zwei Initiati-
ven für Vor- und Grundschüler
das gesellschaftliche Engagement
der Hamburger.

Jetzt im Frühsommer läuft sie auf
Hochtouren – die Pflanzsaison.
Für deutschlandweit 120.000
Knirpse in rund 1.200 Kindergär-
ten und Kitas bedeutet das: ran an
die Beete. Besser gesagt an die
„Gemüsebeete für Kids“. So heißt
die eine der beiden Initiativen 
der EDEKA Stiftung, die sich 
unter anderem die Förderung früh-
kindlicher Ernährungskompetenz 
auf die Fahnen geschrieben hat. 

Buddeln, säen, gießen – das He-
ranziehen von Karotten und Salat
wird für die Kleinen zum Erlebnis.

Dafür wird langfristig gedacht
und geplant. Bereits seit sieben 
Jahren unterstützt die Stiftung Kin-
der in mittlerweile mehr als 800
Städten und Gemeinden dabei,
Verantwortung für die von ihr 
zur Verfügung gestellten Hoch-
beete zu übernehmen. Auch Saat-
gut und Setzlinge kommen von der
EDEKA Stiftung. Wenn im Juni die
Erntezeit anbricht und die Mini-
Gärtner dicke Kohlrabi-Knollen
aus den Beeten ziehen, hat sich 
ihre Wahrnehmung für die Wertig-

keit von Lebensmitteln geschärft. Sie
wissen: Gesundes kann richtig lecker
sein und selbst geerntet schmeckt
es gleich doppelt so gut. Die lang-
jährigen, positiven Erfahrungen
aus dem Gemüsebeet-Projekt wur-
den genutzt, um „Aus Liebe zum
Nachwuchs“ weiterzuentwickeln.
Es ist quasi schulreif geworden.
Seit dem vergangenen Jahr bietet
die EDEKA Stiftung deshalb ein 
zusätzliches Projekt für Grund-
schulen an. „Mehr bewegen – bes-
ser essen“ wendet sich an Kinder
der 3. und 4. Klassen. Mit Beginn
des Schuljahres 2014/2015 fällt
der Startschuss für bundesweit
mehr als 400 Projekttage. Im 
Mittelpunkt stehen dabei die The-
men „Ernährung“, „Bewegung“
und „Verantwortung“. Der Nach-
wuchs wird spielerisch für gesun-
des Essen, ausreichend Bewegung
und Verantwortung für sich und
die Umwelt begeistert. 
Mehr Informationen unter:
www.edeka-stiftung.de

Ran an die Beete! - Anzeige -

Röbeler Straße 9 
17209 Sietow 

Tel. 03 99 31/5 79-0 
Fax 03 99 31/5 79-30 

www.wittich.de

Hier steckt 
Ihre Heimat drin!

LINUS WITTICH 

FAMILIENANZEIGEN 
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  

Bürgerzeitung mit – einfach bequem 

ONLINE BUCHEN: www.wittich.de
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am Plauer See
17213 Malchow/OT Lenz17213 Malchow/OT Lenz17213 Malchow/OT Lenz

Ferienpark Lenz

Infos erhalten Sie unter Tel.: 039931/57931

info@ferienpark-lenz.de · www.ferienpark-lenz.de
Allgemeine Informationen zur Ferienanlage:
· ca. 40 hochwertige Ferienhäuser auf · Hafen in unmittelbarer Nähe
großzügigen Grundstücken · zentrale Lage zwischen den Seen

· Stellplätze · Badestelle am Plauer See

Plauer SeePlauer See

Haus kaufen - oder bauen lassen - Sie entscheiden!

Ferien im eigenen Ferienhaus

Der Ferienpark Lenz am Plauer See befindet sich
im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte am
Plauer See. Diese umfasst - zusammen mit der
Mecklenburgischen Schweiz - rund ein Drittel von
Mecklenburg-Vorpommern und ist die am dünns-
ten besiedelte Region Deutschlands. Das Herz
dieser Region bilden die sogenannten Oberseen
Müritz, Plauer See, Kölpinsee und Fleesensee, wo-
bei diese Großseen insgesamt eine Wasserfläche
von etwa 250 Quadratkilometern haben. Unter-
schiedliche Naturlandschaften der mehreren klei-
nen Seenplatten prägen das Landschaftsbild. Von
den nach Schätzungen 1.000 Seen ist die Müritz
mit 110 Quadratkilometer Fläche das größte Ge-
wässer. Das weitverzweigte Kanalsystem macht
die Mecklenburger Seenplatte zum größten zu-
sammenhängenden Binnen-Wassersportgebiet
Europas.
Die Region rund um die Müritz bietet mit seiner
einzigartigen Landschaft und Tierwelt den perfek-
ten Urlaubsort, um einmal abzuspannen vom All-
tag. Wie können Sie besser Ihren Urlaub genießen,
als in Ihrem eigenen Ferienhaus?!

Müritzregion -
DIE Ferienregion Deutschlands
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Schlafen 1
BF: 11,91 m2

RU: 13,804 m

Flur
BF: 10,51 m2
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Technik
HAR/ HWR
BF: 4,86 m2

RU: 9,038 m

Wohnen/Essen
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Kochen
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RU: 11,776 m

Bad 1
BF: 9,81 m2
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Bad 2
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Schlafen 2
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RU: 12,786 m
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Weitere Haustypen möglich
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OSTSEE

Seit 1866 - 148 Jahre Qualität
BAUMSCHULEN

HINRICHS PFLANZEN HANDEL GmbH

Ob romantisch oder modern, wählen Sie aus unserem großen 

Rosensortiment von Zwergrosen über Edel-, Park- und 

5% auf alle vorrätigen Artikel
5% auf alle vorrätigen Artikel
5% auf alle vorrätigen Artikel

Fr., 20. und Sa., 21, Juni

Fr. 9 - 18 Uhr / Sa. 9 - 16 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!

Ob romantisch oder modern, wählen Sie aus unserem großen 

Ob romantisch oder modern, wählen Sie aus unserem großen 

Ob romantisch oder modern, wählen Sie aus unserem großen 

Ob romantisch oder modern, wählen Sie aus unserem großen 

Ob romantisch oder modern, wählen Sie aus unserem großen 

Ob romantisch oder modern, wählen Sie aus unserem großen 

Rosensortiment von Zwergrosen über Edel-, Park- und 

Rosensortiment von Zwergrosen über Edel-, Park- und 

Rosensortiment von Zwergrosen über Edel-, Park- und 

Rosensortiment von Zwergrosen über Edel-, Park- und 

Rosensortiment von Zwergrosen über Edel-, Park- und 
Rosen-Tage

•  Dekorative Keramikausstellung Hubelzauber 
 mit Petra Schütze
•  Mittag aus Kuno´s Gulaschkanone

Haake und Krüger Technik Handel GmbH
Lagerstraße 4 · 18236 Kröpelin

Telefon: 03 82 92/82 93 0
Fax: 03 82 92/82 93 22

KRÖPELIN
Wismarsche Straße 37
Tel. 03 82 92 - 246 + 323 
Fax 03 82 92 - 350

Attraktive Angebote, Ausstellung 

und Fachberatung zu Gartengeräten 

der Marken

durch

und

- ANZEIGE -



Foto: bilderbox
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Die Kunstakademie 
Allgäu in Betzigau
mit hochwertigem Kursprogramm 2014
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Volks- und Raiffeisenbank eG: Meine Bank in meiner Nähe …

Carsten Schmidt
n (gk). Viele hegen 
den Wunsch in ihrem 
Leben etwas Bleiben-
des im wahrsten Sinne 
des Wortes zu schaffen. 
Wahrlich keine leichte 
Aufgabe. Doch Tischler-
meister und Orgelbauer 
Carsten Schmidt wagte 
1995 den Sprung in die 
Selbstständigkeit. 
Fest an seiner Seite 
stand die Volks- und 
Raiffeisenbank eG, 

um so die finanziellen  
Rahmenbedingungen 
zu gewährleisten. Vor 
allem die Kundennähe, 
Zuverlässigkeit und das 
persönlich geprägte 
Klima schätzt der Tisch-
lermeister nach wie vor. 
Zusammen mit einem 
Mitarbeiter stellt er 
sich täglich neuen Her-
ausforderungen. Ent-
sprechenden Ausgleich 
findet der Handwerks-

meister in seiner Frei-
zeit, auch wenn diese 
manchmal eng bemes-
sen ist. Segeln, Angeln 
und Jagd bieten Raum, 
um so neue Ideen zu 
formen und später um-
zusetzen. 
Der Spaß an seinem  
Beruf ist auch nach vie-
len Jahren nicht ver-
flogen und so schafft  
Carsten Schmidt blei-
bende Werte.
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Gleich Termin für
Güstrow merken:

3 17.06.14 3 02.07.14
3 16.07.14 3 06.08.14immer 14:00 - 16:00 UhrPferdemarkt

seniorenfreundliche
1-Raum-Wohnung

Magdalenenluster Weg 6 
Südstadt

 ca. 31,5 m² Wohnfl äche

 gefl iestes Bad mit Dusche

 Aufzug

 komplett tapeziert

 neue Innentüren

 pfl egeleichter Fußbodenbelag

 Einbauküche

 B: 83,07 kWh/(m²a) 

 Fernwärme, Bj. 1980

 Miete: 200,- € + 70,- € NK
Mietbeginn ab sofort

Vermietungshotline
0179 53 07 117

...geWohnt anders!
Sweety-Style
Hundepflegestudio

Doreen Berke
Lößnitzgrund 5 · 18273 Güstrow OT Klueß

Tel.: 03843/2271236 · Mobil: 0172/2651037
E-Mail: sweety-hundestyle@gmx.de

Termine nach Absprache

Unsere Leistungen:
•  Waschen / Fönen • Entfilzen
•  Trimmen / Scheren 
•  Krallen- & Pfotenpflege
•  Hundepension nach Absprache 
 und Hausbesuche

Neu: Jetzt auch Katzenpflege

Kennen Sie schon?
Wir stellen Ihnen Ihre Fachmänner aus der Region vor!

Gärtnerei & 
        Blumenhaus

Moth
19399 Dobbertin

Tel. (038736) 4 23 70 · Fax 4 29 54

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr · Sa. 8.00 - 11.30 Uhr

Kaufen wo es wächst!

Ab Mitte Juni
•  blühende 
 Rosenpflanzen 
•  Hortensien
• Sommerstauden
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(mw) Einen Grund zum Fei-
ern hatte am vergangenen 
Samstag das Autohaus Wig-
ger aus Güstrow. Seit zehn 
Jahren ist der KIA-Händler in 
der Barlachstadt der Garant 
für Autos, die Qualität und 
Fahrspaß vereinen. 
Rund 100 Kunden und Inte-
ressierte waren der Einla-
dung des Autohauses gefolgt, 
um bei gutem Wetter die ak-

tuellen Modelle zu bestaunen 
und natürlich auch Probe zu 
fahren. Für die Kleinen gab 
es eine tolle Hüpfburg, einen 
Clown und Kinderschminken.
Zusammen mit einem DJ, 
der auch musikalisch für tolle 
Stimmung sorgte wurde es 
ein toller Tag, bei dem auch 
das leibliche Wohl nicht zu 
kurz kam.
Ein großer Dank geht daher 
an die Kunden für die lang-
jährige Partnerschaft und 
Treue, verbunden mit dem 
Versprechen, sich auch zu-
künftig mit vollem Engage-
ment für die Belange der 
Kunden einzusetzen. Wer 
jetzt neugierig geworden ist 

und sich auch einmal über 
die aktuellen Modelle infor-
mieren möchte, ist im KIA-
Autohaus Wigger in Güstrow 
jederzeit willkommen. 

10 Jahre Fahrspaß in Güstrow
- Anzeige -

 Karten über die Waren(Müritz)-Information, an der 
Abendkasse, unter 01805-288 244* oder online

*(0,14 €/Min. aus dem Festnetz, Mobilfunkpreise max. 0,42 €/Min.)

Freilichtbühne Waren (Müritz)
5. Juli bis 6. September
 Mittwoch bis Samstag 19.30 Uhr, Sonntag 17.00 Uhr

um
LebenLeben

Leib
und Das familien-freundlicheTheaterspektakelan der Müritz!

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen, direkt am Ahr-Rad-
wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterlichen
Stadtkern, ab 45,– € pro Tag. Tel.: 01 63 -7 88 02 36

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de

Bekanntmachung der 
Jagdgenossenschaft Reimershagen

Wir bitten Eigentümer der Grundflächen, die zu dem gemeinschaft-
lichen Jagdbezirk Reimershagen gehören, auf denen die Jagd aus-
geübt werden darf, ihren Antrag auf Ausschüttung der Jagdpacht 
zu stellen. Dieser Antrag ist mindestens alle drei Jahre zu stellen, 
ansonsten erfolgt keine Auszahlung.
Erforderlich ist:
• Name und Adresse
• Bankverbindung
• Hektarangabe
• Unterschrift
• Eigentumsnachweis (akt. Grundbuchauszug)
Der Antrag erfolgt formlos bis 4 Wochen nach Erscheinen des Amts-
blattes an folgende Adresse:
Hans Schuller 
Dorfstraße 13
18276 Reimershagen

Reimershagen den 27.05 2014
Vorstand der Jagdgenossenschaft Reimershagen
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*Gemäß den jeweils gültigen Hersteller- bzw. Mobillitätsgarantiebedingungen und den Bedingungen zum Kia-Navigationskarten-Update. Einzelheiten erfahren 
Sie bei uns. **Kia-Wartung: bis zu 7 Jahre bzw. max. 105.000 km. Wartung gemäß Wartungsplan, inklusive Schmierstoffe, exklusive Verschleißteile. a.) 
Ein Angebot für Privatkunden und Gewerbekunden ohne Kia Rahmenvertrag. b.) Gültig für von Kia Motors Deutschland GmbH bezogene Kia Neuwagen mit 
Kaufvertragsabschluss zwischen dem 1. Januar 2014 und 30. Juni 2014. c.) Angebot und weitere Details nur bei teilnehmenden Kia-Vertragshändlern. 
d.) Wartungsarbeiten im Rahmen des 7-Jahre-Kia-Wartungsprogramms bietet nur der teilnehmende Kia-Vertragspartner an. e.) Angebot gilt nicht für 
ATTRACT Ausstattung und ist nicht kumulierbar mit anderen Verkaufsförderungsprogrammen/-aktionen und gewährten Rabatten.

Profitieren Sie von unserem 
Jubiläumsangebot: Kia cee´d 1.4

FIFA World Cup™ Edition

• 99 kW/100 PS • Metallic-Lackierung
• 16“-Leichtmetallfelgen • Klimaanlage
• LED-Tagfahrlicht • Tempomat
• beheiztes Lederlenkrad mit Multifunktion • Einparkhilfe hinten
• Bluetooth-Freisprecheinrichtung • Sitzheizung vorn
• Sonnenschutzverglasung • u. v. m.

COOLNESSFAKTOR
SERIENMÄßIG.

Der neue Kia Soul

Lässiges Statement: Entscheiden Sie
sich jetzt für den neuen Kia Soul. Mit 7-
Jahre Kia-Qualitätsversprechen */**.
Und mit umfangreicher Ausstattung.

• Leichtmetallfelgen
• Nebelscheinwerfer

• Klimaanlage
• LED-Tagfahrlicht

Ab
€ 16.990,-

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 9,1– 6,1; außerorts 6,3 – 4,4;
kombiniert 7,3 –5,0. CO

2
-Emission: kombiniert 170–132 g/km. Nach dem

vorgeschriebenen Messverfahren (VO/EG/715/2007 in der aktuellen
Fassung) ermittelt. Abbildung zeigt Sonderausstattung.

Gerne unterbreiten wir Ihnen Ihr ganz persönliches Angebot. Besuchen Sie
uns und erleben Sie den neuen Kia Soul bei einer Probefahrt.

*Gemäß den jeweils gültigen Hersteller- bzw. Mobilitätsgarantiebedingungen und den Bedingungen zum Kia-
Navigationskarten-Update. Einzelheiten erfahren Sie bei uns. **Kia-Wartung: bis zu 7 Jahre bzw. max. 105.000
km. Wartung gemäß Wartungsplan, inklusive Schmierstoffe, exklusive Verschleißteile. a.) Ein Angebot für
Privatkunden und Gewerbekunden ohne Kia Rahmenvertrag. b.) Gültig für von Kia Motors Deutschland GmbH
bezogene Kia Neuwagen mit Kaufvertragsabschluss zwischen dem 1. Januar 2014 und 30. Juni 2014. c.)
Angebot und weitere Details nur bei teilnehmenden Kia-Vertragshändlern. d.) Wartungsarbeiten im Rahmen
des 7-Jahre-Kia-Wartungsprogramms bietet nur der teilnehmende Kia-Vertragspartner an. e.) Angebot gilt
nicht für ATTRACT Ausstattung und ist nicht kumulierbar mit anderen Verkaufsförderungsprogrammen/-
aktionen und gewährten Rabatten.
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• LED-Tagfahrlicht
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€ 16.990,-

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 9,1– 6,1; außerorts 6,3 – 4,4;
kombiniert 7,3 –5,0. CO

2
-Emission: kombiniert 170–132 g/km. Nach dem

vorgeschriebenen Messverfahren (VO/EG/715/2007 in der aktuellen
Fassung) ermittelt. Abbildung zeigt Sonderausstattung.

Gerne unterbreiten wir Ihnen Ihr ganz persönliches Angebot. Besuchen Sie
uns und erleben Sie den neuen Kia Soul bei einer Probefahrt.

*Gemäß den jeweils gültigen Hersteller- bzw. Mobilitätsgarantiebedingungen und den Bedingungen zum Kia-
Navigationskarten-Update. Einzelheiten erfahren Sie bei uns. **Kia-Wartung: bis zu 7 Jahre bzw. max. 105.000
km. Wartung gemäß Wartungsplan, inklusive Schmierstoffe, exklusive Verschleißteile. a.) Ein Angebot für
Privatkunden und Gewerbekunden ohne Kia Rahmenvertrag. b.) Gültig für von Kia Motors Deutschland GmbH
bezogene Kia Neuwagen mit Kaufvertragsabschluss zwischen dem 1. Januar 2014 und 30. Juni 2014. c.)
Angebot und weitere Details nur bei teilnehmenden Kia-Vertragshändlern. d.) Wartungsarbeiten im Rahmen
des 7-Jahre-Kia-Wartungsprogramms bietet nur der teilnehmende Kia-Vertragspartner an. e.) Angebot gilt
nicht für ATTRACT Ausstattung und ist nicht kumulierbar mit anderen Verkaufsförderungsprogrammen/-
aktionen und gewährten Rabatten. KRAFTSTOFFVERBRAUCH

kombiniert:  6.1 l /100 km 
innerorts:  8.4 l /100 km 
außerorts:  4.8 l /100 km
 
CO2-EMISSIONEN kombiniert:  143 g/km
 
CO2-EFFIZIENZKLASSE

Zzgl. 750,00 € Überführung, Transport und Zulassung


